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UNSERE ANGEBOTE
von Do. 16.01. - Mi. 29.01.2025 

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de
Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

5,99 €* 10,49 €*

Bad Brückenauer
Spritzig, Medium, Naturell
12 x 0,75 l  0,67 €/l  

Deit 
alle Limonaden
12 x 1 l  0,87 €/l   

  

Paulaner
Hefeweißbier
20 x 0,5 l  1,80 €/l

Krämer
Apfelsaft/Apfelwein, trüb & klar
6 x 1 l   

Aqua Römer
Spritzig, Medium, Naturell
9 x 1 l  0,61 €/l  

5,49 €*17,99 €*
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+ 1 WEIZEN-
GLAS GRATIS

 

6,49 €

Schmucker 
Pilsener
20 x 0,5 l

+ 1 FLASCHE 
GRATIS

Hans Wirsching 
Müller-Thurgau  
trocken   
1 l  6,49 €/l

7,49 €

Hans Wirsching

Silvaner trocken 
Bacchus halbtrocken
1 l  7,49 €/l

6,49 €

Hans Wirsching

Dornfelder
trocken
1 l  6,49 €/l

+ 2 FLASCHEN  
GRATIS

EIN FROHES & GESUNDES NEUES JAHR!

 

Angebote_01-16.indd   2Angebote_01-16.indd   2 07.01.25   08:4307.01.25   08:43



Bayerischer Odenwald vom 14.01.2025 – Seite 3

AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Danke & herzliche Glückwünsche
Ehrungen und Verabschiedungen bei der Stadt Amorbach
Im vergangenen Jahr konnte die Stadt Amorbach gleich zwei Dienstjubiläen feiern. 
Dies wurde im Rahmen der städtischen Weihnachtsfeier in der Alten Turnhalle ge-
bührend anerkannt.
1. Bürgermeister Peter Schmitt durfte hierbei der Verwaltungsangestellten Karin  
Bleifuß zum 25-jährigen Jubiläum (26.04.2024) sowie dem Geschäftsleitenden  
Beamten Gerhard Köhler zum 40-jährigen Jubiläum (01.09.2024) gratulieren. In  
diesem geeigneten Rahmen wurde beiden Jubilaren im Beisein aller Kolleginnen und 
Kollegen jeweils Dankesurkunden sowie ein kleines Präsent überreicht.
Im Namen der Stadt Amorbach 
bedankte sich Bgm. Schmitt bei 
Karin Bleifuß und Gerhard Köhler  
für die vertrauensvolle und kol-
legiale Zusammenarbeit und 
würdigte in seiner Laudatio das 
immer verantwortungsvolle und 
pflichtbewusste Handeln der  
beiden zum Wohle der Stadt 
Amorbach.
Unter dem Motto „Wie schnell 
vergehen doch die Jahre…“ 
hielt Bgm.  Schmitt seine Rede 
zur Verabschiedung von Jutta  
Pföhler in die Freistellungsphase der Altersteilzeit und von Erich Adelmann und  
Wolfgang Dornbach in den wohlverdienten Ruhestand.
Zum 01. September 2024 trat die Erzieherin Jutta Pföhler in die Freistellungsphase 
der Altersteilzeit ein.
Bereits Ende Mai 2024 ging Erich Adelmann in den wohlverdienten Ruhestand. Seit 
September 1990 war er als Gärtner im städt. Bauhof beschäftigt.
Zum 01.12.2024 schied auch der Bauhofmitarbeiter Wolfgang Dornbach nach über  
38 Jahren aus dem Erwerbsleben aus.
Alle drei zeigten stets volles Engagement in ihrem jeweiligen Aufgabenbereich zum 
Wohle der Kinder und Bürgerinnen und Bürger Amorbachs. Gemeinsam können sie 
auf insgesamt 115 Jahre geleistete Arbeit für die Stadt Amorbach zurückblicken.

v.l.n.r.: 1 Bürgermeister Peter Schmitt, Gerhard Köhler, 
Karin Bleifuß, Personalsachbearbeiterin Lena Hennesthal
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Im Namen der Stadt Amorbach bedankte sich der 1. Bürgermeister bei den Ausge-
schiedenen für ihre langjährige Zuverlässigkeit, das Engagement und den zielstrebi-
gen Einsatz im jeweiligen Aufgabengebiet.
Wir wünschen ihnen von Herzen viele schöne und noch unbekannte Erlebnisse in 
ihrem neuen Lebensabschnitt sowie vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

  

v.l.n.r.:1. Bürgermeister Peter Schmitt, 
Jutta Pföhler, Erich Adelmann, 
Personalsachbearbeiterin Lena Hennesthal  
Auf dem Bild fehlt Wolfgang Dornbach

Stadtratsitzungen
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
Donnerstag, 16.01.2025 
Donnerstag, 13.02.2025 
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder  
unserer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Fundverzeichnis der Stadt Amorbach
Fundsachen Fundort
einzelner Schlüssel an schwarzem Mäppchen Parkplatz Sparkasse
Smartwatch olivfarbig Gymnasiumhalle (Umkleide Herren)
Fahrrad Marke Stevens, schwarz (Vorderrad def.) Radweg Amorbach-Buch
Rucksack schwarz-gelb m. versch. Büchern Marktplatz, Bank an Mariensäule
Autoschlüssel VW mit schwarzem Mäppchen Marktplatz
silberne Halskette (Italy), Verschluss ist defekt Lidl
Apple AirTag Neudorfer Straße
Schal hellrosa mit rosa Herzen Rathaus
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Bericht aus der Stadtratssitzung vom 12.12.2024
Stellungnahme der Stadt Amorbach zu den vom Regionalen Planungsverband 
vorgesehenen „Vorranggebiete für die Errichtung von Windenergieanlagen“ im 
Stadtgebiet
Am 01.02.2023 ist das Gesetz zur Erhöhung und Beschleunigung des Ausbaus von 
Windenergieanlagen (WindBG) in Kraft getreten, mit dem der Bund ein neues Re-
gime für die Planung und Genehmigung von Windenergieanlagen erlassen hat. Das 
Gesetz zielt darauf, dass bis 31.12.2032 durch Planungen in den Ländern insgesamt 
2 Prozent der Bundesfläche für die Windenergie an Land ausgewiesen werden. Den 
Ländern wurde die Möglichkeit eröffnet, die Flächenbeitragswerte selbstständig zu er-
reichen, oder an die Träger der Regionalplanung zu delegieren. Der Freistaat Bayern 
hat sich dafür entschieden, die Aufgabe an die Träger der Regionalplanung zu de-
legieren. Dadurch wurde dem Regionalen Planungsverband Bayerischer Untermain 
der Auftrag erteilt, die Flächenbeitragswerte für die Windenergienutzung zu erreichen. 
Die Verbandsversammlung des Regionalen Planungsverbandes Bayerischer Unter-
main hat nun beschlossen, das Kapitel 5.2 „Energie“ fortzuschreiben und das dafür 
erforderliche Beteiligungsverfahren durchzuführen. 
Dieses Kapitel definiert die Ziele zur Umstellung der Energieversorgung auf klimaneu-
trale Energieversorgung. Die Themenschwerpunkte sind hierbei Umbau der Energie-
infrastruktur, der Ausbau der Windenergie und Photovoltaik, die Nutzung der Wasser-
kraft und energetische Biomassennutzung sowie Produktion, Transport und Nutzung 
von Wasserstoff.
Mit der vorliegenden Fortschreibung des Kapitels 5.2 „Energie“ kommt der Regionale 
Planungsverband Bayerischer Untermain dem Handlungsauftrag nach, Vorranggebie-
te für die Errichtung von Windenergieanlagen auszuweisen.
Versorgungsicherheit, Preisstabilität und Klimaschutz sind drei Zieldimensionen, wel-
che zu Verwerfungen an den Energiemärkten sorgen. Nur durch eine in aller Kon-
sequenz erfolgreich fortschreitende Energiewende können diese Zieldimensionen 
erreicht werden. Oberste Prämisse der Energieversorgung muss es sein, eine ge-
sicherte Energiebereitstellung für eine maximale Versorgungssicherheit zu gewähr-
leisten. Wind ist dabei eine unerschöpfliche Ressource. Im Gegensatz zu fossilen 
Brennstoffen wie Kohle oder Erdgas wird uns der Wind nicht ausgehen. Dies ist be-
sonders wichtig, da Deutschland plant, seine CO₂-Emissionen bis 2050 um 80 % zu 
reduzieren und den Anteil erneuerbarer Energien am Gesamtenergieverbrauch auf 60 
% zu erhöhen.
Während konventionelle Kraftwerke in wenigen Regionen liegen, findet die Windener-
gie überall in Deutschland statt. Davon profitieren besonders ländliche Regionen. An 
zahlreichen Windparks sind Bürger mittlerweile beteiligt. Die Einnahmen ermöglichen 
auch für die Kommune wichtige Investitionen in Infrastruktur, Wegebau sowie der allg. 
städtebaulichen Entwicklung. Damit kommt die Windenergie allen zugute.
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In dem aktuellen Planentwurf sind an 6 Stellen im Stadtgebiet – teilweise im Zusam-
menhang mit anderen Kommunen - solche „Vorranggebiete für die Errichtung von 
Windenergieanlagen“ ausgewiesen:
VRG W 69 Sansenhöhe (Stadt Amorbach; 136 ha)
VRG W 74 Winkelberg-Schmalebene (Stadt Amorbach, 91 ha)
VRG W 77 Alter Wald (Stadt Amorbach, Markt Schneeberg, 118 ha)
VRG W 79  Reißberg-Ewigshöhe (Stadt Amorbach, Markt Kirchzell, 72 ha)
VRG W 83 Beuchener Berg (Stadt Amorbach, Markt Kirchzell, 105 ha)
VRG W 88 Beuchener Katzenbuckel (Stadt Amorbach, Markt Kirchzell, 
  Markt Schneeberg, 170 ha)
Bereits bei der Vorab-Beteiligung der Stadt Amorbach wurden durch den Stadtrat kei-
ne Bedenken gegen die möglichen Vorranggebiete geäußert. Im weiteren Verlauf der 
Prüfungen wurden Flächen teilweise verringert oder verschoben. Nicht mit einverstan-
den war der Stadtrat mit dem Gebiet W77, dem „Alten Wald“ in Reichartshausen-Neu-
dorf. Diese Potentialfläche wurde im Verlauf von Prüfungen auf 118 Hektar reduziert. 
Dabei entfielen nordöstliche Flächen in Richtung Schippach, da man bei der Realisie-
rung von WKA eine umzingelnde Wirkung für den Miltenberger Stadtteil Schippach 
sah. Die Energiegenossenschaft Untermain, welche die Stadt Amorbach bei der Pla-
nung und Realisierung von WKA unterstützt, erscheint die Rücknahme der Fläche 
als zu restriktiv – auch aufgrund der geringen Sichtbarkeit von Windkraftanlagen von 
Schippach aus. Auch wenn im ursprünglich geplanten Gebiet Anlagen entstehen soll-
ten, wäre der größte Teil des Blickfelds auf Schippach offen. Bei einer Ausweisung der 
alten Fläche liegt keine Umzingelung vor, so die Energiegenossenschaft.
Der Stadtrat schloss sich der Begründung der Energiegenossenschaft an und fass-
te einstimmig den Beschluss, den Flächenzuschnitt VRG W 69 Sansenhöhe (Stadt 
Amorbach; 136 ha), VRG W 74 Winkelberg-Schmalebene (Stadt Amorbach, 91 ha), 
VRG W 79 Reißberg-Ewigshöhe (Stadt Amorbach, Markt Kirchzell, 72 ha), VRG W 
83 Beuchener Berg (Stadt Amorbach, Markt Kirchzell, 105 ha) sowie VRG W 88 Beu-
chener Katzenbuckel (Stadt Amorbach, Markt Kirchzell, Markt Schneeberg, 170 ha) 
zu belassen. Für das VRG W 77 Alter Wald (Stadt Amorbach, Markt Schneeberg,  
118 ha) wurde gefordert, den ursprünglichen Flächenumgriff im nordöstlichen Bereich 
(ca. 146 ha) wiederherzustellen.

Verschiedenes
Die Öffentlichkeit wurde über folgende Vergabebeschlüsse aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 27.11.2024 informiert. Der Auftrag für die Überdachung der Schüttboxen 
des Bauhofes wurde mit einer Angebotssumme in Höhe von 36.348,50 € an die Fa. 
Zimmerei Schork & Höh GbR erteilt. Der Fa. Forst- u. Gartenservice Gisbrecht GmbH, 
Schneeberg wurde der Auftrag eines Aufsitzrasenmähers in Höhe von 15.827,00 € 
erteilt.
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Bürgerfragestunde
Herr Degrell fragte nach einer Auflistung der Eigentumsverhältnisse aller 6 ausgewie-
senen Vorranggebiete sowie der jeweilige Flächenanteil der Stadt Amorbach. Eben-
falls wollte er die Flächengröße, Lage und den Zuschnitt für die Vorrangfläche Alter 
Wald wissen. Ihm wurde zugesichert, dass die Beantwortung ihm seitens der Verwal-
tung übermittelt wird.

Herr Haas wollte wissen, weshalb man ausschließlich bei der Vorrangfläche Alter 
Wald und nicht auch in den anderen Flächenzuschnitten von Beuchen und Boxbrunn 
reduzierte Änderungen wieder zurücknahm.
Ihm wurde mitgeteilt, dass in Beuchen und Boxbrunn nicht nur ein Flächenpotential 
vorhanden sei wie in Reichartshausen-Neudorf, sondern jeweils 2 Vorrangflächen und 
diese Stadtteile bereits überproportional belastet seien.

Die Kritik, dass die Stadt bei der Planung von Windenergieprojekten eine „Hinter-
zimmerpolitik“ betreibe und im geheimen nur einzelne Bürger informiere, wurde vom 
Bürgermeister zurückgewiesen. Es wurde klargestellt, dass alle Fragen bezüglich der 
Vorranggebiete stets öffentlich diskutiert und in Bürgerversammlungen präsentiert 
wurden. Lediglich fanden nichtöffentliche Eigentümerversammlungen statt.

Ihr
Peter Schmitt
1 Bürgermeister
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AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderats
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:
Freitag, den 17.01.2025, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Freitag, den 14.02.2025, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Austräger für das Amtsblatt gesucht!
In Kirchzell suchen wir ab sofort für einen Zustellbezirk mit etwa 350 Exemplaren 
eine/n Austräger/in. Das Amtsblatt sollte immer dienstags im Zwei-Wochen-Rhythmus 
vom frühen Nachmittag bis in die Abendstunden ausgetragen werden.
Bei Interesse bitten wir um Meldung beim 
Markt Kirchzell – Rathaus – Tel. 09373/9743-14. 
Weitere Auskünfte und Informationen erteilt die Gemeindeverwaltung Kirchzell, Frau 
Carolin Czerny.

Vermietung einer gemeindlichen Wohnung
Der Markt Kirchzell vermietet ab sofort eine Wohnung im 2. Obergeschoss des  
Gemeindehauses in Kirchzell, Hauptstraße 58. Im Gebäude ist neben verschiedenen 
Lagerräumen auch der Proberaum des Gesangvereins untergebracht. 
Die Wohnung besitzt eine Zentralheizung und besteht aus Wohn- und Schlafzimmer, 
Wohnküche, Bad, WC und Abstellraum. Die Wohnfläche beträgt 64 qm. 
Kosten:  Kaltmiete: 257,90 € mtl. 
 Heiz- und Nebenkostenpauschale:   83,90 € mtl. 
 Mietkaution: 500,00 € 
Vor Beginn des Mietverhältnisses wird eine Mietkaution in Höhe von 500,00 € fällig.
Diese wird auf ein separates Konto eingezahlt und über die Mietdauer verwahrt. 
Interessenten werden gebeten, sich bis 31.01.2025 schriftlich beim Markt Kirchzell, 
Hauptstr. 19, 63931 Kirchzell, zu bewerben.

K
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 13.12.2024
Sportlerehrungen: Zu Beginn der Sitzung 
zeichnete Bürgermeister Stefan Schwab 
Sportler für ihre besonderen sportlichen Leis-
tungen mit den Sportlermedaillen des Mark-
tes Kirchzell aus. Ausgezeichnet wurden die 
Karatekas Lukas Grimm und Anna Stößel. 
Den ebenfalls erfolgreichen Damen- und 
Herrenmannschaften des TVK werden Ihre 
Auszeichnungen zu einem anderen Zeit-
punkt überreicht.
Auftragsvergabe: Die Ingenieurgesellschaft 
SB mbH Steenken & Breitenbach, Lauden-
bach erhielt den Auftrag zur Baubegleitung 
des Glasfaserausbaus im Gemeindegebiet 
Kirchzell. Die Abrechnung erfolgt nach tat-
sächlichem Aufwand. 
Regionalplan: Die Verbandsversammlung des Regionalen Planungsverbandes Bay-
erischer Untermain hatte am 01.10.2024 beschlossen, das Kapitel 5.2 „Energie“ des 
Regionalplans fortzuschreiben und das dafür erforderliche Beteiligungsverfahren 
durchzuführen. Der Markt Kirchzell wurde um Stellungnahme zu den Änderungen 
des Regionalplanes bis zum 15.01.2025 gebeten. Die Planunterlagen werden in der 
Zeit vom 15.11.2024 bis 15.01.2025 öffentlich ausgelegt. Nachdem die nunmehr zur 
Ausweisung anstehenden Vorranggebiete für Windkraft dem gemeldeten Umfang ent-
sprechen, beschloss der Gemeinderat, keine Stellungnahme abzugeben.
Kita-Gebühren: Der Gemeinderat hatte zuletzt mit Beschluss vom 12.01.2024 die 
Benutzungsgebühren für die Kindertagesstätte zum 01.09.2024 angepasst. Im Rah-
men der Beratung hat das Gremium darum gebeten, in einem Jahr die Kostensitua-
tion wieder vorzulegen, sodass eine erneute Überprüfung der Gebühren möglich ist. 
Nachdem die Deckungslücke von aktuell 380.000 € (zum Vergleich: 120.000 € im Jahr 
2010) voraussichtlich weiter ansteigen wird, beschloss der Gemeinderat, im Wege 
einer Änderungssatzung die Benutzungsgebühren anzupassen. Für die Mindestbu-
chungszeiten gelten ab 01.09.2025 folgende Beiträge: Kinderkrippe 130 €, Kinder-
garten 150 €. Gemeinderat Frank Rudolph fand die vergleichsweise Auflistung der 
Kita-Gebühren der Nachbarkommunen in Ordnung; allerdings müsse schlussendlich 
jede Kommune auf sich schauen. Daher wäre die Deckungslücke pro Kind der Nach-
barkommunen ein besserer Vergleichsmaßstab. Gemeinderat Rudi Frank bat um er-
neute Vorlage der Kostenentwicklung im nächsten Jahr. 
Ehrenordnung: Aufgrund von erheblichen Preissteigerungen bei den Medaillen in 
den letzten Jahren beschloss der Gemeinderat eine Änderungssatzung zur Ehren-
ordnung und regelte die Sportlerehrungen neu. Künftig erhalten erfolgreiche Sportler 
abhängig von ihrer Platzierung einen entsprechenden Gutschein mit Urkunde.

v. l. n. r.: Bürgermeister Stefan Schwab, Anna 
Stößel, Lukas Grimm Foto: Markt Kirchzell
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Sturzflut-Risikomanagement: Der Markt Kirchzell hat im letzten Jahr bereits ein 
Hochwasser-Audit durchgeführt. Im Rahmen eines Hochwasser-Checks mit dem 
Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg wurden spezifische Hochwasser-/Starkregen-
ereignisse und Schadensfälle im Gemeindegebiet aufgenommen. Nunmehr besteht 
die Möglichkeit, ein sog. Sturzflut-Risikomanagement durchzuführen. Diese Konzepte 
erfassen Gefahren, definieren Schutzmaßnahmen und setzen lokale Ziele. Sie helfen 
auch, langfristig die Gemeindeentwicklung, z. B. durch Bauplanung, an die Risiken 
anzupassen. So können Gemeinden selbst Schutzmaßnahmen umsetzen und auch 
andere dazu anregen. Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg hat die voraussicht-
lichen Kosten mit ca. 140.000 € ermittelt. Abzüglich der Förderung i.H.v. 75 % bleibe 
somit ein gemeindlicher Eigenanteil i.H.v. ca. 35.000 €. Aktuell geht lediglich darum, 
in das Förderverfahren mit aufgenommen zu werden. Die tatsächliche Entscheidung 
über die Durchführung fällt dann im Rahmen der Ausschreibung und Vergabe.
Gemeinderat Alfred Schwarz sprach die hohen Kosten an und fragte sich, was die 
Gemeinde hierfür als Gegenleistung erhalten würde. Eine Karte mit Gräben bzw. die 
Darstellung des Oberflächenabflusses gebe es bereits. Wenn die Gemeinde nur gute 
Vorschläge bekomme, seien die Kosten aus seiner Sicht zu hoch. Ursprünglich war er 
allerdings davon ausgegangen, dass bereits der Auftrag erteilt werden solle, dem sei 
jedoch nicht so. Er zeigte sich daher mit dem Beschlussvorschlag einverstanden, da 
noch keine abschließende Festlegung über die Durchführung getroffen worden war. 
Gemeinderat Peter Schwab ging es ähnlich, da es sich um sehr viel Geld handele. Er 
stellte sich die Frage, ob man etwas gesagt bekomme, was man schon wisse, oder ob 
sich neue Erkenntnisse ergeben könnten. Gemeinderat Rudi Frank stellte fest, dass 
die angenommenen 140.000 € viel Geld seien und dass man trotz Förderung einen 
Eigenanteil tragen müsse. Er konnte sich nicht vorstellen, dass jemand Externes die 
Gefahrenstellen im Ort feststellen könne. Aus seiner Sicht werde durch die Durchfüh-
rung des Sturzflut-Risikomanagements unnötig Zeit und Geld investiert. Gemeinderat 
Joachim Kunz stellte fest, dass man zwar 75 % Förderung erhalte, er sich jedoch die 
Frage stelle, was man für das Geld schlussendlich bekommen würde. Nach einer Klä-
rung müsse man abwägen, ob die Durchführung sinnvoll sei oder nicht. 
Gemeinderat Patrick Walter sah die Sache zwiespältig. Einerseits seien die Kosten 
sehr hoch, andererseits sei man noch am Anfang des Weges, den man gehen sollte. 
In Kirchzell habe es bereits Starkregen- bzw. Sturzflutereignisse gegeben, daher soll-
te man das Risikomanagement durchführen. Weiterhin schlug er vor, bei Kommunen 
nachzufragen, die ein solches Management bereits durchgeführt hatten, um heraus-
zufinden, welche Ergebnisse dabei erzielt worden waren. 
Gemeinderat Frank Rudolph fragte, ob die Gemeinde Haftungsprobleme bekommen 
könnte. Bürgermeister Stefan Schwab verneinte dies; allerdings könne man sich im 
Schadensfall Vorwürfen ausgesetzt sehen, dass die Gemeinde nichts unternommen 
habe. Bürgermeisterin Monika Arnheiter fragte, ob der Bayerische Gemeindetag nä-
here Informationen geben könnte.
Der Gemeinderat beschloss die Aufnahme in das Förderprogramm zur Durchführung 
eines Sturzflut-Risikomanagements für das Gemeindegebiet Kirchzell zu beantragen.
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Bundestagswahl: Für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025 wurden 
nachstehende Wahlbezirke und Wahllokale bestimmt und dazu folgende Wahlvorste-
her und deren Stellvertreter berufen:
Kirchzell – Pfarrheim: Stefan Schwab (Wahlvorsteher), Susanne Wörner (Stellvertre-
terin) 
Briefwahl – Sitzungssaal Rathaus: Frederic Sennert (Wahlvorsteher), Anita Hofmann 
(Stellvertreterin)
Außerdem beschloss der Gemeinderat, für die Mitglieder des Wahlvorstands und die 
Wahlhelfer eine Entschädigung in Höhe von 40,- € festzusetzen.
Wasserversorgung: Das Gesundheitsamt hat am 12.11.2024 die zentrale Wasser-
versorgungsanlage überprüft. Die allgemeine Zustimmung zum vorgelegten Maßnah-
meplan nach § 50 Abs. 1 TrinkwV wurde im Rahmen des Prüfungsberichts widerrufen, 
da keine geeignete und taugliche Ersatzwasserversorgung vorliegt, die vollumfäng-
lich den Anforderungen der Trinkwasserversorgung entspricht. Die Gemeinde wurde 
aufgefordert, eine Ersatzwasserversorgung (z.B. vorzugsweise über eine Verbund-
leitung zu einem anderen Wasserversorger) herzustellen. Die bisher als Ersatz- bzw. 
Notwasserversorgung vorgehaltene Floßwiesenquelle kann aufgrund einer Änderung 
der Trinkwasserverordnung nicht mehr als Ersatzwasserversorgung genutzt werden. 
Vielmehr stellt die Trinkwasserverordnung an Ersatzwasserversorgungen die gleichen 
Anforderungen wie an Regelversorgungen. Dies bedeutet, dass die Ersatzwasserver-
sorgung ständig am Versorgungsnetz angeschlossen sein muss. Dies ist bei der Floß-
wiesenquelle nicht der Fall. Die Verwaltung hatte bereits vor längerer Zeit Gespräche 
mit der Gemeinde Mudau aufgenommen und deren Planungsbüro beauftragt, eine 
mögliche Ersatzwasserversorgung zu prüfen – bislang ohne Ergebnis bzw. Rückmel-
dung. Parallel hierzu wurden erste Schritte hinsichtlich einer gemeinsamen Ersatz-
wasserversorgung im Amorbacher Raum unternommen, eine Umsetzung ist jedoch 
– auch aufgrund der Fläche der Gemeinde und den damit verbundenen Leitungslän-
gen - nicht so einfach und schnell möglich. Die Gemeinderäte der Kommunen Amor-
bach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach wurden in einer gemeinsamen Sitzung im 
September 2024 über das Ergebnis des Konzepts des Ingenieurbüros Dr. Hanauer 
informiert. Als nächster Schritt stünde eine gemeinsame Planung an.
Gemeinderat Joachim Kunz bemängelte, dass die Gemeinde nicht einfach irgendwo 
nach Wasser suchen könne. Man habe mit den Nachbarkommunen einen sinnvollen 
Weg eingeschlagen, den es nun gilt weiterzuverfolgen. Eine Ersatzwasserversorgung 
könne nicht von heute auf morgen hergestellt werden. Gemeinderat Peter Schwab 
kritisierte, dass es dem Gesetzgeber doch klar sein müsse, dass man nicht einfach 
eine Ersatzwasserversorgung, d.h. eine zweite redundante Wasserversorgung aus 
dem Boden stampfen könne. Dies gehe an jeder Realität vorbei. Die Schaffung einer 
Ersatzwasserversorgung dauere Jahre, wenn sie denn überhaupt finanzierbar ist.
Trinkwasseruntersuchung: In der Sitzung vom 15.11.2024 wurde über das Ergebnis 
der umfassenden chemischen Untersuchung des Trinkwassers informiert. Nach den 
damaligen Untersuchungsbefunden vom 29.10.2024 wurde der Grenzwert der nach 
der Trinkwasserverordnung zu untersuchenden Parameter beim Chlorat geringfügig 
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überschritten. Es wurden daraufhin entsprechende Maßnahmen zur Regulierung ein-
geleitet. Eine nochmalige Untersuchung ergab nun, dass die Grenzwerte eingehalten 
werden.
Straßensanierungen: Mit Beschluss vom 04.07.2024 hatte der Gemeinderat im Rah-
men einer Prioritätenliste festgelegt, zu gegebener Zeit auch das erste Teilstück der 
Straße „Am Sandweg“ bis zum Anwesen Haus-Nr. 15 zu sanieren. Im Rahmen von 
Erdverkabelungsarbeiten hat das Bayernwerk im besagten Bereich Kabel verlegen 
lassen. Da hier sowieso Deckenarbeiten notwendig waren, hat Bürgermeister Stefan 
Schwab die FBG vor Ort beauftragt, das besagte Teilstück gleich mit zu machen. Die 
Kosten liegen bei 9.725,54 € brutto. Die Rechnungen der Firma BS Hoch- und Tiefbau 
GmbH, die mit den Straßensanierungsarbeiten für das Jahr 2024 beauftragt wurde lie-
gen ebenfalls vor und schließen wie folgt: Wasserleitung (d.h. Rohrbrüche) 64.721,84 
€, Breitenbuch Schadstelle Ortsstraße Haus-Nr. 26 9.816,06 €, Kanal 8.620,57 € 
und Straßenbau 4.671,32 €. Für die Querschläge im Totenweg in Kirchzell wurden 
8.005,23 € berechnet.
Gemeinderat Joachim Kunz bemängelte die Ausführung der Querschläge im Toten-
weg am Friedhof Kirchzell. Es sei nun schwierig, den Weg mit dem Auto zu fahren. 
Bürgermeister Stefan Schwab nahm Bezug auf eine gleichlautende Wortmeldung in 
der letzten Gemeinderatssitzung und erklärte, dass die Baufirma bereits kontaktiert 
wurde und dass diese nachbessern werde.
Mobilfunk Preunschen
Für den bereits errichteten Mobilfunkmast in Preunschen muss noch die Glasfaser-
anbindung hergestellt werden. Das von der Telekom beauftragte Planungsbüro woll-
te hierzu ursprünglich vom Netzverteiler in der Ortsmitte quer durchs Ort aufgraben 
und die Leitung verlegen. Auf der Bürgerversammlung wurde eine Alternativtrasse 
angeregt. Diese wurde geprüft und für tauglich befunden. Die erforderlichen Anträge, 
Dienstbarkeiten etc. wurden nunmehr bei der Verwaltung eingereicht.
Sperrmüll: Gemeinderätin Anita Hofmann bemängelte, dass sich hinsichtlich des 
Sperrmülls vor einem Anwesen in Buch nichts tue. Bürgermeister Stefan Schwab er-
klärte, dass schon etwas abgefahren worden sei und dass man mit dem Eigentümer 
in Kontakt stehe. 
Halteverbot: Gemeinderat Alfred Schwarz fragte, warum in der Straße Unterer Geis-
berg ein absolutes Halteverbot angeordnet worden sei. Bürgermeister Stefan Schwab 
erklärte, dass dort geparkt wurde, aber die notwendige Restfahrbahnbreite von 3,05 
m nicht mehr eingehalten gewesen sei. Die Gemeindeverwaltung habe dies bereits 
Anliegern auf deren Anfrage hin erläutert.
Volkstrauertag: Gemeinderat Patrick Walter lobte Bürgermeister Stefan Schwab für 
dessen sehr gute und sehr bewegende Rede am diesjährigen Volkstrauertag. Er regte 
an, anlässlich des 80. Jahrestages der Kapitulation im Mai 2025 oder zum nächstjähri-
gen Volkstrauertag die in der Rede geschilderten Erinnerungen eines Ortsbürgers im 
Amtsblatt zu veröffentlichen.
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Hilfe für „besondere Personengruppen“  
bei einem Stromausfall

Hilfe für „besondere Personengruppen“ bei einem Stromausfall 

Wenn der Strom ausfällt, funktionieren nicht nur Geräte des täglichen Bedarfs nicht mehr. 
Besondere Personengruppen, die beispielsweise pflegebedürftig oder auf medizinische, 
stromabhängige Geräte angewiesen sind (z.B. Heimbeatmung), sind dann umso mehr auf 
externe Hilfe angewiesen. Um im Fall der Fälle einen schnellen Überblick zu erhalten, bietet 
der Markt Kirchzell diesen besonderen Personengruppe an, sich auf freiwilliger Basis bei der 
Gemeinde zu melden. Hierzu sollte das beigefügte Formblatt verwendet werden. 
Die Meldung ersetzt nicht die Pflicht zur eigenverantwortlichen persönlichen 
Vorsorge (z.B. funktionsfähige Akkus) und vermittelt keinen Anspruch auf Hilfe 
im Ernstfall! 

Infoblatt – Besondere Personengruppen 

 zurück an den Markt Kirchzell, Hauptstr. 19, 63931 Kirchzell  

Name, Vorname  
 

Adresse  
 

Telefonnummer(n)  
 

Diagnose  
 

Info zum medizinischen Gerät  
 

Betreuendes Sanitätshaus 
(Name, Adresse, Telefonnummer) 
 

 

Hausarzt 
(Name, Adresse, Telefonnummer) 
 

 
 

Private Ansprechperson(en) 
(Name, Adresse, Telefonnummer) 
 

 
 
 

Pflegedienst 
(Name, Adresse, Telefonnummer) 
 

 
 

Sonstiges  
 
 

Datenschutzhinweise: 
Die nachfolgenden Informationen betreffen die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der Hilfe für „besondere Personengruppen“ bei 
einem Stromausfall. Rechtsgrundlagen sind Art. 2 Abs. 1 Satz 2 BayKSG (Bayerisches Katastrophenschutzgesetz) i. V. m. Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a) 
DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) und Art. 4 Abs. 1 BayDSG (Bayerisches Datenschutzgesetz). Die erhobenen Daten werden zum Zweck der 
Katastrophenschutzplanung und –vorsorge; hier zur Erstellung eines Registers von Hilfebedürftigen verarbeitet.  

Einwilligung  
Soweit personenbezogene Daten dieser besonderen Kategorien personenbezogener Daten (Gesundheitsdaten, Schwerbehinderung, u.a.) erhoben 
werden, basiert dies auf Ihrer Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a) DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung). Alle Angaben sind insoweit 
freiwillig. Die Gewährung einer gemeindlichen Hilfe ist allerdings nur mit diesen Angaben möglich. Soweit Sie personenbezogene Daten angegeben 
haben, willigen Sie hiermit in deren Verarbeitung zum genannten Zweck ein. 
Empfänger der Daten sind: Markt Kirchzell, Rettungsdienst, Feuerwehr, Krisenstab 
Ihre Daten werden gelöscht bei Widerruf der Einwilligung, anderenfalls bei Bekanntwerden, dass sich die Hilfebedürftigkeit erledigt hat. Diese 
Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft schriftlich widerrufen werden. In diesem Falle erfolgt dann keine weitere Verarbeitung mehr 
und alle im Zusammenhang mit der erteilten Einwilligung gespeicherten Daten werden gelöscht. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch den Widerruf nicht berührt. 

Weitere Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten und zu Ihren diesbezüglichen Rechten finden Sie auf unserer Datenschutzerklärung unter 
https://www.kirchzell.de/meta/datenschutzerklaerung/ 

 
Ort, Datum     Unterschrift 

_____________________   ________________________ 
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BEKANNTMACHUNG 

 
 
 

1. Satzung 
zur Änderung der Satzung über Ehrungen und Auszeichnungen (Ehrenordnung)  

vom 07.02.2020: 
 
Aufgrund von Art. 23 der Gemeindeordnung erlässt der Markt Kirchzell folgende 
Änderungssatzung: 

 
1. Satzung 

zur Änderung der Satzung über Ehrungen und Auszeichnungen (Ehrenordnung)  
vom 07.02.2020: 

 
§ 1 

§ 6 wird wie folgt neu gefasst: 

1. Mitglieder und Mannschaften mit Sitz im Gemeindegebiet und Gemeindeangehörige 
werden für besondere sportliche Leistungen ausgezeichnet.  

2. Einzelsportler erhalten  

a. für das Erreichen eines 1., 2. oder 3. Platzes bei internationalen Meisterschaften: 
Gutschein über 200,- € 

b. für das Erreichen eines 1., 2. oder 3. Platzes bei offiziellen Deutschen 
Meisterschaften: Gutschein über 150,- € 

c. für das Erreichen eines 1.,2. oder 3. Platzes bei offiziellen Landesmeisterschaften: 
Gutschein über 75,- € 

d. für das Erreichen eines 1. Platzes bei offiziellen Bezirksmeisterschaften: Gutschein 
über 25,- € 

3. Die Einzelsportler erhalten zudem eine Urkunde mit der jeweils entsprechenden 
Aufschrift. 

4. Hat eine Mannschaft eine Meisterschaft nach Ziffer 2 Buchstabe a) bis Buchstabe d) 
errungen, erhält jedes Mitglied der Mannschaft einschließlich Trainerteam die 
Auszeichnung nach Nr. 2 sowie eine Urkunde. Bei Spielgemeinschaften werden 
ausschließlich die Sportler der im Gemeindegebiet ansässigen Vereine geehrt. 

5. Bei sonstigen Meisterschaften wird nach § 7 der Ehrenordnung verfahren. 

6. Vorstehende Auszeichnungen werden nur an Sportler verliehen, deren allgemeines 
Verhalten und sportliche Leistungen eine solche Würdigung rechtfertigen. 

7. Erreicht ein Sportler bzw. eine Mannschaft gleichzeitig die Voraussetzungen für 
mehrere der vorstehenden Auszeichnungen, wird nur die höchst zulässige 
Auszeichnung verliehen. 

8. Als Sportart wird jede von einem Sportfachverband anerkannte Sportart gewertet. 
Der Gemeinderat kann in besonders begründeten Fällen auch andere sportliche 
Leistungen abweichend ehren. 

9. Die Ehrung hat in würdiger Form zu erfolgen. Sie kann mit der Überreichung einer 
Urkunde verbunden sein, in der der Name des Ausgezeichneten und die Leistung oder 
die Verdienste eingetragen sind. 

 
 
§ 2 

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.02.2025 in Kraft. 
 
MARKT KIRCHZELL 
Kirchzell, den 13.12.2024 

gez. 

Schwab 
1. Bürgermeister 
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BEKANNTMACHUNG 

 
 

8. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
des Marktes Kirchzell (Gebührensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung – 
GS/KiTaS) vom 25.07.2014, zuletzt geändert durch Satzung vom 12.01.2024 

 
Aufgrund von Art. 2 und Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und § 6 der 
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtung „Abenteuerland“ erlässt der 
Markt Kirchzell folgende Änderungssatzung: 
 

8. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
des Marktes Kirchzell (Gebührensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung – 
GS/KiTaS) vom 25.07.2014, zuletzt geändert durch Satzung vom 12.01.2024 

 
§ 1 

§ 5 Abs. 1 und 2 der Gebührensatzung zur Kindertageseinrichtungssatzung (GS/KiTaS) 

vom 25.07.2014, zuletzt geändert durch Satzung vom 12.01.2024, erhalten folgende 
Fassung: 

Gebührensätze 

(1) Die Benutzungsgebühren für die Kinderkrippe werden wie folgt festgesetzt:  
Mindestbuchungszeit (§ 10 Abs. 5 KiTaS)   130,00 € (für das 1. Kind) 

        104,00 € (für das 2. Kind) 

  1. Kind 2. Kind 

Mindestbuchungszeitkategorie 

(Sockelbetrag) 

> 1 bis 2 Stunden 
130,00 €  104,00 € 

Buchungszeitkategorie > 2 bis 3 Stunden 143,00 € 115,00 € 

 > 3 bis 4 Stunden 158,00 € 127,00 € 

 > 4 bis 5 Stunden 174,00 € 140,00 € 

 > 5 bis 6 Stunden 192,00 € 154,00 € 

 > 6 bis 7 Stunden 212,00 € 170,00 € 

 > 7 bis 8 Stunden 234,00 € 187,00 € 

 > 8 bis 9 Stunden 258,00 € 206,00 € 

 > 9 bis 10 Stunden 290,00 € 227,00 € 

 > 10 bis 11 Stunden 320,00 € 250,00 € 

(2) Die Benutzungsgebühren für den Kindergarten werden wie folgt festgesetzt:  
Mindestbuchungszeit (§ 10 Abs. 5 KiTaS)   150,00 € (für das 1. Kind) 

122,00 € (für das 2. Kind) 

  1. Kind 2. Kind 

Mindestbuchungszeitkategorie 

(Sockelbetrag) 

> 4 bis 5 Stunden 
150,00 € 122,00 € 

Buchungszeitkategorie > 5 bis 6 Stunden 165,00 € 135,00 € 

 > 6 bis 7 Stunden 182,00 € 149,00 € 

 > 7 bis 8 Stunden 201,00 € 164,00 € 
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 > 8 bis 9 Stunden 222,00 € 181,00 € 

 > 9 bis 10 Stunden 245,00 € 200,00 € 

 > 10 bis 11 Stunden 270,00 € 220,00 € 
 

§ 2 

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.09.2025 in Kraft. 

 
MARKT KIRCHZELL 
Kirchzell, den 13.12.2024 

gez. 

Schwab 
1. Bürgermeister 
 
 
 

AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Einladung der Jagdgenossenschaft Hambrunn
Am Sonntag, den 19. Januar 2025 findet um 19.00 Uhr im „Alten Schulhaus“ in Ham-
brunn eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Hambrunn statt.
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Berichte der Jagdpächter
5. Ehrungen / Verabschiedungen
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Hambrunn, den 30.12.2024
Für die Jagdgenossenschaft Hambrunn: Manuel Farrenkopf, 1. Jagdvorsteher
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An alle Hundebesitzer
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden bei der Gemeinde über die Verschmut-
zung von Straßen, Gehwegen, öffentlichen und auch privaten Anlagen mit Hundekot.
Nachdem sämtliche wohlgemeinte Appelle und Informationen kaum Wirkung zeigen, 
weisen wir alle Hundebesitzer darauf hin, dass das Verunreinigen von Straßen und 
Gehwegen eine Ordnungswidrigkeit darstellt. Gemäß § 13 unserer Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen kann dies mit einer Geldbuße 
geahndet werden.
Um die Einleitung solcher Bußgeldverfahren zu vermeiden, appellieren wir zu wieder-
holtem Mal an alle Hundehalter:
• Lassen Sie Ihren Hund niemals unbeaufsichtigt umherlaufen. Begleiten Sie das Tier 

und leinen es spätestens dann an, wenn sich andere Menschen oder Tiere nähern.
• Meiden Sie Spielplätze, auf denen Hunde prinzipiell nicht mitgeführt werden dürfen.
• Achten Sie darauf, wo ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, öffentliche 

Wege, Plätze und Grünanlagen, landwirtschaftliche Flächen und auch die Vorgärten 
anderer Mitbürger sind tabu!

• Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein Geschäft verrichten, sind Sie 
verpflichtet, den Hundekot zu beseitigen. Es ist nicht Sache der Gemeinde oder 
Ihrer Mitmenschen, Hundekot zu beseitigen.

• Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne. Wenn Sie sich beim Gassi-
gehen mit einer Tüte, einem Stück Papier oder Pappe „bewaffnen“ und den Kot 
Ihres Vierbeiners einsammeln, tragen Sie mit dazu bei, unser Ortsgebiet sauber zu 
halten.

Der Markt Schneeberg hat im gesamten Ortsbereich sogenannte „Dog-Stationen“ auf-
gestellt. Auch erhalten Sie kostenlos Hundekotbeutel im Bürgerbüro des Rathauses.
Markt Schneeberg
1. Bürgermeister Repp

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Mittwoch,  den 15.01.2025
Freitag,  den 14.02.2025

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden.
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Spende an die Kinder- und Jugendfeuerwehr der 
Freiwilligen Feuerwehr Schneeberg 

Die Sparkasse Aschaffenburg-Milten-
berg hat am 13.12.2024 insgesamt 
380.000 Euro an Spendengeldern über-
reicht. Das Geld ging an die Gemein-
den, die es wiederum an lokale Vereine 
und Institutionen verteilen. 
Davon gingen 1.735 € an die Freiwillige 
Feuerwehr Schneeberg, die den Betrag 
für Anschaffungen in der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr verwenden. 1. Kdt. 
Florian Matt und 1. Bürgermeister Kurt 
Repp freuen sich über die großzügige 
Spende.

Standesamtliche Nachrichten
Geburten – Wir gratulieren!
20.10.2024 Emilio Blatz
 Eltern: Laura und David Blatz, Schulhof 7
13.12.2024 Marla Bleifuß
 Eltern: Dorothée und Florian Bleifuß, Schulhof 6

AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächsten Gemeinderatsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
Dienstag, 21.01.2025, 19.00 Uhr – Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)
Dienstag, 18.02.2025, 19.00 Uhr – Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.

Spendenübergabe für den Markt Schneeberg 
Foto: Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg

Schneeberg
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Markt Weilbach und Stadt Walldürn unterzeichnen 
Kooperationsvereinbarung zur Musikschule

Schülerinnen und Schüler aus Weilbach erhalten nun gleiche Konditionen wie in Walldürn 
Am Montag, 08.12.2024, haben die Stadt Walldürn und der Markt Weilbach eine Ko-
operationsvereinbarung unterzeichnet, durch die Schülerinnen und Schüler aus Weil-
bach den Zugang zur Städtischen Musikschule Walldürn zu den gleichen Konditionen 
wie Walldürner Schülerinnen und Schüler erhalten. Damit profitieren sie von einem 
vergünstigten Angebot ohne Qualitätsunterschiede beim Instrumentalunterricht. Mög-
lich wird dies, weil der Markt Weilbach Teile der Fixkosten des Unterrichts übernimmt. 
Somit können die Gebühren für Weilbacher Schülerinnen und Schüler an die Einhei-
mischen-Tarife der Walldürner Musikschule angeglichen werden.
„Mit der Kooperationsvereinbarung schaffen wir ver-
besserte Rahmenbedingungen. Unser Ziel ist es, den 
Zugang zur musikalischen Bildung zu vereinfachen 
und die Kosten fair zu verteilen“, erklärt Bürgermeister 
Robin Haseler. Bürgermeister Meikel Dörr ergänzt: „Ich 
freue mich, den Markt Weilbach an unserer Musikschu-
le willkommen zu heißen. Nach Schneeberg und Amor-
bach ist Weilbach damit die dritte bayerische Kommu-
ne, mit der wir interkommunal zusammenarbeiten.“
Die Kooperation ist langfristig angelegt. Beide Kommunen beobachten die Resonanz des 
Angebots und passen es bei Bedarf an, um eine nachhaltige musikalische Bildung in der 
Region sicherzustellen. Zum Schuljahresbeginn besuchten inklusive der Kooperations-
angebote insgesamt 875 Schülerinnen und Schüler die Musikschule der Wallfahrtsstadt.

Neuigkeiten aus dem Rathaus
Gemeinde Weilbach gratuliert engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
Die Gemeinde Weilbach gratuliert herzlich ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
im Jahr 2024 erfolgreich an einer Weiterbildung teilgenommen haben, die mit Prüfung 
abgeschlossen wurde.
Sebastian Deuchert hat die mehrmonatige Zusatzqualifikation als Leiter einer Kin-
dertageseinrichtung erfolgreich abgeschlossen.
Selina Heinbücher ist seit 01.09.2024 staatlich anerkannte Erzieherin und in der Kita 
Farbenzauber Weilbach beschäftigt.
Matthias Meisenzahl hat den Führerschein der Klasse C/CE erworben.
Sonja Munz hat den fachbezogenen Zertifikatslehrgang Verwaltung mit Fachmodul 
Kommunales Kassenwesen mit gutem Prüfungsergebnis bestanden.
Ingeborg Wasserer hat den fachbezogenen Zertifikatslehrgang Verwaltung mit Fach-
modul Pass-, Ausweis-, Meldewesen mit gutem Prüfungsergebnis bestanden.
Ihr Engagement für persönliche und berufliche Weiterentwicklung stärkt nicht nur un-
sere Verwaltung und Einrichtungen, sondern kommt auch direkt unseren Bürgerinnen 
und Bürgern zugute. Wir sind stolz auf unsere Kolleginnen und Kollegen und danken 
ihnen für ihren Einsatz, der einen wichtigen Beitrag zur Zukunftsfähigkeit und Qualität 
unserer Gemeinde leistet.
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Amtliches Allgemein

Das Landratsamt informiert
Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung
• EUTB Miltenberg
Unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung Brü-
ckenstraße 17, Eingang Von-Stein-Straße, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371 9493487, 
E-Mail: eutb@awo-unterfranken.de, www.teilhabeberatung.de. Die Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung (EUTB) unterstützt in allen Fragen zur Rehabilitation und 
Teilhabe Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung oder Angehörige auf Augenhö-
he unverbindlich und kostenfrei.
• Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., Offene Hilfen
Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Telefon: 06022 26402-14, 
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-miltenberg.de, www.lebenshilfe-miltenberg.de.
Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitangebote für Menschen mit Behinderungen in 
allen Altersgruppen. Es gibt Sportgruppen, Tagesausflüge und Urlaubsreisen.
Im Beratungsdienst können Menschen mit Behinderungen zu sozialrechtlichen The-
men beraten werden.
• Inklusionsberatungsstelle Schule
Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Telefon: 09371 501-567 oder 0152 24846922, 
E-Mail: inklusion@lra-mil.de, www.schulamt-miltenberg.de.
Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, Lehrpersonal und weitere Personen 
erhalten hier ein ergänzendes unabhängiges Angebot zu anderen Beratungs- und 
Fördereinrich tungen über optimale Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten unterschied-
licher Förderbedarfe, über Inklusion an Schulen, schulische Fördermöglichkeiten, Ein-
schulung und relevante rechtliche Aspekte.
• Bezirk Unterfranken
Zu festen Terminen berät im Landratsamt Miltenberg ein Mitarbeiter des Bezirks be-
sonders im Hinblick auf Eingliederungshilfen und Kostenübernahmen von Hilfsmitteln 
kostenfrei. Mehr Informationen, Anmeldung und die Termine: 
www.bezirk-unterfranken.de/soziales/sozialleistungen1/beratungsangebote .
• Kommunale Behindertenbeauftragte des Landkreises Miltenberg
Ansprechpartnerin für alle Anliegen für Menschen mit (drohender) Beeinträchtigung 
wie etwa Barrieren im Straßenverkehr, Ortsbegehungen, Stellungnahmen, inklusive 
Projekte: Landratsamt Miltenberg, Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371 
501-551 E-Mail: Nadja.Schillikowski@lra-mil.de, www.landkreis-miltenberg.de .
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Anlässlich meines 80. Geburtstages
möchte ich mich für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke herzlich bedanken.
 

Mein Dank geht an alle Verwandten, Nachbarn und Freunde
sowie der Stadt Amorbach, dem Pfarramt Amorbach,

dem Musikverein Reichartshausen/Neudorf
und den Elchfreunden Neudorf.

Hannelore Schell
Neudorf, im Januar 2025

Herzlichen Dank
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AOK-Sprechtage im Rathaus Amorbach
In dringenden Angelegenheiten können Mitglieder der AOK Bayern einen Beratungs-
termin im Rathaus Amorbach vereinbaren. Dieser findet dienstags von 9 - 12 Uhr statt.
Dazu ist eine vorherige Terminvereinbarung unter 09371 / 97430 oder www.aok.de/
bayern/termin notwendig. Von Montag bis Freitag sind wir während der Öffnungszei-
ten weiterhin auch ortsnah in der AOK-Geschäftsstelle Miltenberg für Sie da.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Fliederweg 6, 63920 Großheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Motorradlärm auf der B 47 -  
Einladung zum Erfahrungsaustausch

Im vergangenen Jahr hat die Lärmbelästigung durch Motorräder auf der B 47 ein bis-
her nicht gekanntes Ausmaß angenommen. Ursache sind keineswegs Tourenfahrer, 
sondern jene Biker, die etliche Male die Strecke nach Boxbrunn in stark überhöhter 
Geschwindigkeit hoch und wieder hinunter rasen bzw. hier ihre illegalen Motorrad-
rennen veranstalten. Die Folge ist ein kaum mehr erträglicher Lärm für die Anwohner 
in Amorbach-West, der sich mittlerweile keineswegs mehr lediglich auf Wochenenden 
erstreckt.
Da Politik und Behörden hier nur sehr zaghaft tätig werden, ist zu überlegen, wie die 
Bürgerschaft auf diese Situation reagieren kann.
Die seit 2005 bestehende „Bürgerinitiative gegen Motorradlärm auf der B 47“ lädt 
daher betroffene und interessierte Einwohner zu einem Erfahrungsaustausch und zur 
Sammlung von Ideen ein. Wir treffen uns dazu

am Freitag, den 24. Januar 2025, um 19.00 Uhr
im TSV-Clubheim (Boxbrunner Straße 28).

26. Amorbacher Skat–Turnier
Man spielt nicht Skat, um sich die Zeit zu vertreiben,  

sondern man nimmt sich die Zeit dafür
Eine Vielzahl von Voranmeldungen waren der Grund, dass man neben dem Gastraum 
noch einen Spieltisch in der Küche einplante, um möglichst allen Skatspielern eine 
Teilnahme zu ermöglichen. Anmeldungen kamen aus Amorbach, Beerfelden, Box-
brunn, Breitendiel, Buchen, Bürgstadt, Eichenbühl, Hardheim, Kirchzell, Külsheim, 
Miltenberg, Oberzent, Rimbach, Schneeberg, Walldürn, Weilbach und Wörth.
Pünktlich um 15.00 Uhr – alle Tische besetzt, Anlauf zu insgesamt 520 Spielen, die in 
den nächsten vier Stunden bewältigt werden müssen.
Zweimal vierzig Spiele am Vierer - bzw. 30 Spiele am Dreiertisch pro Runde wa-
ren zu bewältigen, bis der Sieger Georg Elflein aus Amorbach feststand. In der  
1. Runde mit dem Rekordergebnis von 1930 Punkte klar führend, bewies er auch 
in der 2. Runde sein Können und kam schließlich als Sieger auf 2754 Punkte. Wer-
ner Pizicki aus Miltenberg und Ralph Florian aus Beerfelden folgten mit 2216 und 
2129 Punkten und erspielten sich die drei ausgelobten Preise. Harry Steinbach 
aus Walldürn, Rudi Strachon aus Miltenberg, Otto Brückner und Christoph Spren-
ger aus Weilbach, Emil Hörst und Bruno Marschall aus Schneeberg und Willi Pfeifer,  
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Peter Schmidt und Werner Drössler aus Amorbach erreichten die nachfolgenden 
Plätze und konnten sich über attraktive Sachpreise freuen. Außerdem bekamen alle  
14 Tischsieger in den beiden Spielrunden Sonderpreise und der Letzte des Turniers 
als Trostpreis neben einem Skatblatt die Zusage, bei seiner nächsten Teilnahme  
keine Startgebühr mehr entrichten zu müssen.
Und die Skatspieler freuen sich bereits wieder, wenn am 27. Dezember 2025 das  
27. traditionelle Skatturnier erneut im Fass-Stüble zu Amorbach stattfinden wird.

Rückblick auf die Erfolge der Spielplatzinitiative 
Amorbach im Jahr 2024

Zum Jahresanfang möchten wir auf die bedeutenden Fortschritte der im März 2024 
gegründeten Spielplatzinitiative zurückblicken. Dank des Engagements vieler Unter-
stützer:innen kann die Spielplatzinitiative in den vergangenen Monaten zahlreiche Er-
folge verzeichnen, die das Spiel- und Freizeitangebot für unsere Kinder und Jugend-
liche in Amorbach verbessert.
Zu den ersten Erfolgen der Initiative zählt im Frühjahr 2024 die Anschaffung eines 
Trampolins für den Spielplatz Erfurter Straße das im kommenden Jahr aufgestellt wird 
sowie die Reparatur der Seilbahn am Spielplatz Heinrich Albert Straße durch den ört-
lichen Bauhof.
Ein weiterer Höhepunkt ist die Aufstellung einer neuen Schaukel an der Parzivalturn-
halle mit Unterstützung des städtischen Bauhofs, die durch eine großzügige Spende 
des Bauernverbands ermöglicht wurde. Hierdurch wird der Mehrgenerationenspiel-
platz ein Ort der Begegnung und des Spielens für alle Altersgruppen.
Ein besonderer Moment im Sommer 2024 ist die Preisübergabe des Bürgerpreises 
und des Publikumspreises der Sparkasse an die Spielplatzinitiative gewesen.
Die Spielplatzinitiative hat bei der Planung und der Finanzierung der Neugestaltung 
des Reichartshausener Spielplatzes unterstützt. Hier werden die Reichartshausener 
Bürger:innen im kommenden Jahr mit großem ehrenamtlich Engagement in Koopera-
tion mit der Stadt Amorbach und mit Hilfe von Spendengeldern, die teils die Spielplatz-
initiative akquiriert hat, eine ansprechende und kindgerechte Umgebung schaffen, die 
zum Spielen und Entdecken einlädt.
Der größte Erfolg der Initiative ist jedoch die Bestellung eines Spielschiffs für den 
Bürgerpark, das dank der großzügigen Spenden vieler Unterstützer:innen und der 
Kooperation mit der Susanne und Joachim Schulzstiftung realisiert werden konnte. 
Dieses Spielschiff wird ein Highlight für die Kinder und Jugendliche und ein Ort des 
gemeinsamen Spiels.
An dieser Stelle möchte sich die Initiative herzlich bei allen Spender:innen bedanken, 
die im Jahr 2024 zu diesen Erfolgen beigetragen haben. Ein besonderes Dankeschön 
gilt zudem auch allen privaten Spender:innen:
myCANS, Kolpingsfamilie Amorbach, Lions Club Amorbach-Miltenberg, EDEKA 
Werner Amorbach, Haustechnik Morawetz, M. Kneisel proWIN, Kulturkreis Zehnt-
scheuer Amorbach e. V., Hennig Haus, Eiscafe Dolomiti, Aurelia Eventbar, Sparkasse  
Miltenberg Aschaffenburg, Raiffeisen Volksbank, Abtei Apotheke, Löwen Apotheke, 
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Stadtbäckerei Sternheimer, Lögopädiepraxis Andrea Weiß, Eck Malerteam, SZ Plan 
Stößer-Zeller, Fella, TQ concept Miltenberg, Wassum Sandstein, Getränke Haas, 
Gaststätte Zur Post Reichartshausen, Oswald Menges, Prestige Garden, Claus Fecher  
GmbH, Trunk Solutions UG, Food Family Mario Marschall, Pixleria S. Leuner , Reit-
verein und Fahrverein Amorbach e.V., Metzgerei Hauck, Bistro Colloseo, Susanne 
und Joachim Schulz Stiftung, zahlreichen Bürger:innen, sowie dem städtischen Bau-
hof und den Mitarbeitern:innen der Stadt Amorbach.

Bushido Amorbach mit Shin Dojo - Schule für Aikido
ANFÄNGER-/ EINSTIEGS-KURS für KINDER ab 6 J. 
Ab Mittwoch, 05. Februar 2025 können Kinder ab 6 bis 
10 Jahren einen Einstiegskurs bei uns absolvieren um 
feststellen zu können ob Aikido das Richtige für sie ist. 5 
Termine (vom 05. – 19. Februar 2025) jeweils mittwochs 
u. freitags (17:30 bis 18:30 Uhr). Die Teilnahmegebühr 
beträgt € 35. Aikido fördert Gemeinschaft, verbessert motorische Fähigkeiten und 
die Körperhaltung. Hält fit, erhöht die Ausdauer, macht Spaß, nebenbei erlernt man 
wirksame Techniken zur Selbstverteidigung. Aikido ist für Jungen und auch Mäd-
chen gleichermaßen geeignet. Richtig ausgeführt bedarf es keiner eigenen Kör-
perkraft. Durch wechselnde Rollen (Angreifer und Verteidiger) beinhaltet es natür-
lich trotzdem auch einen hohen Anteil an sportlicher Bewegung. Und bewegt wird 
alles von Kopf bis Fuß, sowie den grauen Zellen. Das sorgt auch für einen freien 
Kopf und dadurch ggf. bessere Schulnoten. (Neuer Kurs auch für Jugendliche &  
Erwachsene: 14-xx J. („zu alt“ ist man nie!), vom 29.01. - 12.02.2025, 5x, jeweils 
19:15 - 20:30 Uhr). Anmeldung per E-Mail unter: info@shindojo.de. 
Weitere Info´s: www.shindojo.de

Dhammika Karate-Do Amorbach e.V.
Weihnachtsfeier mit hohem Besuch
Am Freitag, den 13.12. fand die Weihnachtsfeier des Dhammika-Karate Do in Amor-
bach statt.
Über 50 Mitglieder, zum Teil mit ihren Angehörigen, waren in die Turnhalle des KEGs 
gekommen um gemeinsam zu feiern. Nach einer kurzen Aufwärmrunde mit Staffel-
spielen klopfte es plötzlich laut an der Tür. Der Weihnachtsmann mit weisem Bart und 
langem roten Mantel trat in die Halle und bat alle, sich in einen Kreis zu setzen.
Er fragte die Trainer und Betreuer, wie es in dem zurückliegenden Jahr ergangen sei 
und ob alle fleißig trainiert hätten. Die Kinder kamen einzeln zu ihm und berichteten 
von ihren Erfolgen und ihren Wünschen für das kommende Jahr. Im Anschluss gab 
Trainerin Oxana Traiber einen Einblick über die Erlebnisse und Turnierbesuche die 
stattgefunden hatten. Hier gab es einiges zu berichten!
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Privater Flohmarkt am 18.01.25, 10-17Uhr,
Gönzer Str.7 Weckbach

Allmilmö Einbauküche, Wohn- und Schlafmöbel, Kinderbett,
Kinderspielsachen, Bücher, CD´s, Schallplatten, Grill,

Lampen, ausziehbare Aluleitern, Monatshefte Bayern München usw.
Tel. 09373 8519 oder 0175 7113912
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Danach wurden Gedichte und Lieder auf verschiedene Sprachen vorgetragen. Drei 
Mädchen spielten auf ihren Querflöten und Sopranflöten Weihnachtslieder und ein 
Chor aus vier Engeln in Karateanzügen sang ein passendes Lied.
Durch diese Vielfalt an besonderen Beiträgen wurde wieder sichtbar, welche Be- 
reicherung jeder einzelne für die Gemeinschaft sein kann. Im Sport sind wir alle ver-
eint, egal woher wir kommen, welche Sprache wir sprechen, welche Ideale wir haben.  
Jeder Mensch ist auf seine Art einzigartig und ein Teil des großen Ganzen.

 
Dhammika Karate-Do Team; Foto: Olga Eckermann

Eine Gemeinschaft verbindet, unterstützt, fördert und gibt Sicherheit. Das sollte immer 
im Fokus stehen. Zum Abschluss gab es für jedes Mitglied ein individuelles Geschenk 
und auch die Trainer und Betreuer bekamen ein gemeinschaftliches Geschenk von 
allen überreicht. Einen besonderen Dank verbunden mit einem persönlichen Präsent 
gab es für alle ehrenamtlichen Helfer, ohne die die Vereinsarbeit in dieser Form gar 
nicht möglich wäre. Gemeinsam in der Runde wurde noch mit allerlei Leckereien ge-
feiert und zusammengesessen.
Ein arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr liegt hinter uns und wir freuen uns auf das, 
was im neuen Jahr auf uns wartet!
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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Für Sie Für Sie 
  die besten   die besten 
Produkte …Produkte …

Am Marktplatz 3

Ö� nungszeiten: 
Mo-Mi: 6.30 - 13.00 Uhr
Do, Fr: 6.30 - 18.00 Uhr

 Sa: 6.00 - 12.00 Uhr
Tel. 0 93 73 / 2 03 06 06

Bäckerei täglich 
ab 6.30 Uhr geö� net.

Wei lbacher
REGIONALMARKT
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Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

ABTEI-
Apotheke

… …   aus unserer aus unserer Region!Region!

Echtes 
Handwerk
- früher 
und heute!

Jetzt auch im Regionalmarkt in Weilbach 09373/2030606

Rathausstr. 1 · 63920 Großheubach · Tel. 09371 3372 · www. baeckerei-stich.de

ludwig-obst.de 
RUND UND GESUND!
UNSERE KNACKIGEN ÄPFEL

BESUCHERDESTILLERIE – SHOP – TASTINGS – TOUREN
WWW.STKILIANDISTILLERS.COM

FRISCH! 
REGIONAL + LECKER ludwig-obst.de 

Löhrstr. 24 · 63916 Amorbach · Telefon: 0 93 73 / 12 02

Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

FIT und GESUND 
ins neue Jahr

Frisch-Regional-Günstig
5 % Rabatt 

auf Obst und Gemüse 
von unserem regionalen Partner

  
Nur bis 31. Januar 2025 – 

also schnell vorbeikommen und 
zugreifen!

Ein frohes Neues Jahr für unsere 
Kunden!

Ihr Regionalmarkt Team
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Freie Internationale Akademie Amorbach e.V.
Jour fixe 

 
T.W.A.‘s „Fürstenzimmer“, Hotel Post, Zi. Nr. 3 
Foto: Anna Tretter, 24.9.2013

HERZLICHE EINLADUNG
AM SONNTAG, 19. JANUAR 2025, 15 UHR
IN DEN RÄUMLICHKEITEN 
DER FIA ADORNO 2 
SCHMIEDSGASSE 14 IN AMORBACH
ZU EINEM FORTLAUFENDEN 
MONATLICHEN TREFFEN ÜBER
THEODOR WIESENGRUND ADORNO.
Bei einem ersten Treffen wollen wir uns über mögliche Inhalte der weiteren Treffen 
austauschen sowie über Bücher von und über Adorno, die von Teilnehmenden oder 
Referenten vorgestellt werden können.
Um Anmeldung unter T. 0171 43 67 488 wird höflich gebeten.
Wir freuen uns auf Ihr/Dein Kommen. www.fia-amorbach.de

Kath. öffentliche Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten 
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag: 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Buecherei.Amorbach@gmail.com

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
ein gesundes und glückliches neues Jahr 2025!

Haben Sie sich auch vorgenommen im neuen Jahr mehr zu lesen?
Wir haben die passende Lektüre für Sie! Für nur 12 Euro/Jahr (5 Euro für Kinder) kann 
jeder zur Leseratte werden. Unsere Bücherei-Mitarbeiter beraten Sie gerne bei der 
Auswahl des richtigen Buches.
Ein paar neue Bücher gibt es auch wieder zur Ausleihe:
Sebastian Fitzek – Das Kalendermädchen (Psychothriller)
Lucy Fricke – Das Fest (Roman )
Hannes Ringlstetter – Ein Steinpilz für die Ewigkeit: Mein Abschied vom Vater
Marisa Burger – Vergiss nie wie dein Herz am Anfang war (Biografie )
Für unsere kleinen Leser von 4-7 Jahren finden wieder Vorlese-Nachmittage statt, 
diese sind jeweils Dienstags von 15:30-17 Uhr.
Am 28.01.2025 (Schneemann Karlchen ), am 25.02.2025 (die neugierige kleine Hexe) 
und am 18.03.2025 ( Wie Petterson zu Findus kam ).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. Das Team der Bücherei Amorbach
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Kreisaltenheim Amorbach
Herzogin-von-Kent-Straße 9

63916 Amorbach

  09373 9712-0
verwaltung@kreisaltenheim-amorbach.de

•  EXAMINIERTES FACHPERSONALEXAMINIERTES FACHPERSONAL
•  INDIVIDUELLE UNTERHALTUNGINDIVIDUELLE UNTERHALTUNG
•  VIELFÄLTIGE ANGEBOTEVIELFÄLTIGE ANGEBOTE
•  ANGEBOTE FÜR DEN TAGESABLAUFANGEBOTE FÜR DEN TAGESABLAUF

DDEERR  
BBEEWWOOHHNNEERR  
SSTTEEHHTT  IIMM  
MMIITTTTEELLPPUUNNKKTT  
UUNNSSEERREESS  TTUUNNSS

2 Stück  2 Stück  
BlechkuchenBlechkuchen
nach Wahl nur 5,00 €

BauernbrotBauernbrot
1 Kilogramm

 nur 3,80 €

63916 Amorbach, Telefon 09373/1254, www.schlossmuehle-amorbach.de

Angebot vom  
23.01. – 25.01.25

Angebot vom  
27.01. – 01.02.25
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Kolpingsfamilie Amorbach
Stimmungsvolle Rorate in der Vorweihnachtszeit

 
Foto: Martin Ziegmann

Die Kolpingsfamilie Amorbach 
organisierte die zweite von ins-
gesamt drei Rorate-Frühstü-
cken in der Adventszeit am 
12.12.2024. Nach der Früh-
messe in der Kirche fanden sich 
42 Besucher im Pfarrheim ein, 
um in gemütlicher Atmosphäre 
eine gemeinsame Morgenmahl-

zeit zu genießen. Frische Brötchen, Kaffee und Tee sorgten für das leibliche Wohl, 
während die Gäste fast zwei Stunden lang angeregt im Gespräch miteinander waren. 
Besonders erfreulich war das gemeinsame Engagement: Alle halfen wieder beim  
Aufräumen mit, und ein herzlicher Dank gilt nicht nur den Helfern vor Ort, sondern 
auch jenen, die bereits am Vorabend tatkräftig beim Aufbau unterstützten. Mit dieser 
besinnlichen Einstimmung konnten die Teilnehmer gestärkt und voller Vorfreude auf 
den Tag starten.

Ein Abend für die Jugend: 
Unterstützung für das Zeltlagerteam der Kolpingsfamilie Amorbach

 
Foto: Leonard Wolz

Es ist jedes Jahr etwas ganz Besonderes, 
wenn Alexander Wolz zu seinem Benefiz-
abend „Begegnungen & Benefiz“ einlädt. 
Dabei steht nicht nur der Austausch mit Ge-
schäftspartnern, Kunden und Freunden im 
Mittelpunkt, sondern auch das Engagement, 
Gutes zu tun. Ein Teil der bei der letztjähri-
gen Veranstaltung gesammelten Spenden 
wird nun über das Hilfswerk des Lions Clubs 
Amorbach der Kolpingsfamilie Amorbach 
zugutekommen – zweckgebunden für die 
Arbeit des Zeltlagerteams.

Das jährlich an Pfingsten stattfindende Kinder- und Jugendzeltlager ist ein fester 
Bestandteil für viele junge Menschen aus Amorbach und der Region, die dort Ge-
meinschaft, Abenteuer und Zusammenhalt erleben können. Die Freude war groß, als 
Vorstand Lukas Götz für die Kolpingsfamilie eine Spende in Höhe von 2.000 Euro 
persönlich entgegennehmen durfte.
Wir bedanken uns dafür herzlichst bei Alexander Wolz, seinen Gästen und dem Hilfs-
werk des Lions Clubs Amorbach für diese großartige finanzielle Unterstützung!
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Kinder- und Jugend-Radbasar 

 
Foto: Anna Steinbauer

Die Kolpingsfamilie organisiert am Samstag, den 15.03.2025 
zwischen 10 und 13 Uhr einen Basar, an dem Fahrgeräte aller 
Art angeboten und erworben werden können. So läuft dieser ab:
1. Anbietende können die Fahrgeräte am Vorabend, also Frei-

tag, 14.03.2025 zwischen 17 und 19 Uhr im Pfarrheim ab-
geben und Infos und einen Festpreis dafür nennen.

2. Die Kolpingsfamilie bietet die Waren dann am  Samstag auf dem Basar an, die 
Anbietenden müssen dabei nicht vor Ort sein.

3. Nach dem Basar ab 13 Uhr sollen die Anbietenden den Erlös abholen, oder, falls 
es nicht verkauft wurde, das Fahrgerät bzw. das Teil.

Weitere Infos:
• Wir nehmen folgende Fahrgeräte an: Kinder- und Jugendfahrräder sowie Zubehör; 

Kinderfahrzeuge aller Art (Tretroller, Dreirad, usw.); Fahrradanhänger, Kinderwä-
gen, Buggys, Autositze & ähnliches.

• 10 % des Erlöses aus den Verkäufen wird einbehalten und wird vollständig einem 
lokalen, gemeinnützigem Zweck zugute kommen.

• Die Ware wird zum vom Anbietenden festgelegten Preis verkauft ohne Verhand-
lung (auch wenn es ein Basar ist ;-)).

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an anna.steinbauer@kolping-amorbach.de 

Turn- und Sportverein Amorbach 1863
Kinder- und Jugendweihnachtsfeier TSV Amorbach 2024
Am 08. Dezember 2024 fand die diesjährige Kinder- und Jungendweihnachtsfeier des 
TSV Amorbach statt. Die Veranstaltung in der Parzival-Sporthalle bot den Kindern 
eine Vielzahl von Mitmachstationen, die von den verschiedenen Abteilungen des Ver-
eins organisiert wurden.

An den Stationen konnten die Kinder ihr sportliches Geschick unter Beweis stellen 
und gemeinsam spielen. Besonders beliebt waren die vielfältigen Turn- und Kletter-
geräte, bei denen es fröhlich zuging und die Kinder ihre Erlebnisse stolz mit nach  
Hause nehmen konnten. Auch die Basketball-Station das Fußballspielen und die Ball-
maschine der Tischtennisabteilung kamen super an.
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Ein Höhepunkt der Feier war der Besuch des Nikolaus, der die Kinder mit einem klei-
nen Geschenk erfreute. Die strahlenden Augen der Kinder beim Erhalt der Nikolaus-
ausgabe sorgten für deinen schönen Abschluss des Nachmittags, den Sportvorstand 
Philipp Berberich auch nutzte um sich für die ehrenamtliche Arbeit aller TrainerInnen, 
BetreuerInnen und Eltern zu bedanken, die den Sportbetrieb im TSV ermöglichen.

Ein besonderes Dankeschön geht auch an die Organisatorinnen der Weihnachtsfeier,  
die das Jahresabschlussevent zu einem mittlerweile festen Bestandteil des TSV- 
Kalenders gemacht haben.
 

MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

FC Kickers Kirchzell 1922

FC Kickers lädt zur 1. Kirchzeller Menschenkicker Ortsmeisterschaft ein
Am 18. Januar richtet der FC Kickers im vereinseigenen Soccer Court die 1. Kirch-
zeller Menschenkicker Ortsmeisterschaft aus. Mit am Start sind zehn Teams. Aber 
auch rund ums sportliche Geschehen ist ab 17 Uhr einiges geboten. Die Gäste er-
warten Barbetrieb und DJ.
Ab 17 Uhr lädt der FC Kickers Kirchzell am Samstag, den 18. Januar, zur 1. Kirchzeller 
Menschenkicker Ortsmeisterschaft im Kickersheim. Ab 18 Uhr treten dann folgende 
Teams in zwei Gruppen gegeneinander an.
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Gruppe A: 
Gmeenschenkicker
EFC 1
Tennisclub Kirchzell
Watterbocher Holzer Bolzer
TG Mekotza

Gruppe B:
Schützenverein Kirchzell
KAV Team
AH Kickers Kirchzell
EFC 2
Chickenwins

Bei der Menschenkicker-OM kommen nicht nur die Teilnehmer und ihre Unterstützer 
auf ihre Kosten. Der Eintritt ist frei, Barbetrieb und DJ sorgen für ausgelassene Hallen-
masters-Stimmung. Außerdem können sich die Gäste mit belegten Brötchen für jeden 
Geschmack stärken. Budenzauber-Romantiker, was wollt Ihr mehr?

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
1995 – 2025, 30 Jahre

Einladung zur Generalversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Kirchzell 
am Samstag, den 25.01.2025, um 19.30 Uhr im Pfarrheim Kirchzell
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totengedenken
2. Berichte,

• Vorsitzenden
• Schriftführer
• Kassiererin
• Kassenprüfer

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Verabschiedungen, Grußworte
5. Neuwahlen
6. Termine 2025
7. Übergabe von Pflanzensamentüten an die Grundschule,
8. Wünsche und Anträge, Fragen
Eingeladen sind alle Mitglieder*Innen, Interessierte, Freunde und Gönner!
Gerhard Schäfer
1. Vorsitzender
Informationen gibt es jederzeit auf unserer Homepage unter 
https://ogv- kirchzell.jimdofree.com
OGV Kirchzell, aktiv, kreativ, na klar ich bin dabei!!!

K
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Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

 09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

 09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

 09371 2179
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Unsere Wochenangebote  
finden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

Produktion Großheubach
Auweg 17

 09371 953940

nur 15,- €

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH, 15. + 22. JANUAR

• 1 kg Fleischkäse zum Backen
• 1 große Dose Preßkopf (380 g)
•  100 g Salamiaufschnitt  

aus eigener Herstellung
Wert ca. 21,50 €

BRATWURST
DES MONATS
JANUAR
frische grobe  
Bratwurst  
Hausmacher Art,  
nach alter Rezeptur
 

01714780131 

info@malerteam-seifert.de 

www.malerteam-seifert.de

Maler & Lackierarbeiten 

Bodenverkauf+Verlegung 

Wasserschadenbeseitigung 

Wärmedämmung 

Gerüstbau & Verleih 

Maschinenverleih  

Ihr Ihr MalermeisterMalermeister vor Ort vor Ort

Entdecken Sie unsere Arbeiten
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PFLEGEDAHEIM 
tvV}1.l�wGtvttvt�r P fte,,B e,,ci��ttvyt 

Löhrstraße 3 63916 Amorbach 09373/2233 info@pflege-daheim-amorbach.de 

Über 20 Jahre Ambulante Pflege 
Unsere Leistungen 
• Behandlungspflege z.B. Blutzuckermessung, Injektionen, 

Kompressionstherapie
• Grundpflege z.B. Unterstützung bei Körperpflege
• Betreuung in häusliche Umgebung stundenweise
• Verhinderungspflege z.B. Entlastung der Pflegeperson
• Pflegeeinsätze nach § 37 Viertel- und Halbjährlich 

Unser Ziel ist es 
• Angehörige zu entlasten und zu unterstützen, damit unsere Kunden in

ihrem gewohnten Umfeld zu Hause wohnen bleiben können.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Über 20 Jahre Ambulante Pfl ege
Unsere Leistungen
• Behandlungspfl ege z.B. Blutzuckermessung, Injek� onen,
 Kompressionstherapie
• Grundpfl ege z.B. Unterstützung bei Körperpfl ege
• Stundenweise Betreuung in häuslicher Umgebung
• Verhinderungspfl ege z.B. Entlastung der Pfl egeperson
• Pfl egeeinsätze nach § 37 Viertel und Halbjährlich
Unser Ziel ist es
• Sie und Ihre Angehörige zu entlasten und zu unterstützen,
 damit Sie in Ihrem gewohnten Umfeld zu Hause wohnen bleiben können.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Löhrstraße 3 · 63916 Amorbach · 09373/5789250 · info@pfl ege-daheim-amorbach.de
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Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell 1925 e.V.

Weihnachts- und Königsfeier 2024 des Schützenvereins „Auerhahn“ 1925 e.V. 
Kirchzell – Schützenköniginnen Nadine und Sophie Hlinka
Am Samstag, den 7. Dezember 2024, lud der Schützenverein „Auerhahn“ 1925 e.V. 
Kirchzell zur traditionellen Weihnachts- und Königsfeier in das festlich geschmückte 
Vereinsheim ein. Mit einem abwechslungsreichen Programm, spannenden Wettkämp-
fen und weihnachtlicher Stimmung wurde den Gästen ein unvergesslicher Abend ge-
boten.
Bereits in den vorangegangenen Wochen wurden in den verschiedenen Disziplinen 
ein Königsschießen in den Räumlichkeiten des Vereins angeboten. Die Schützinnen 
und Schützen konnten beim Bogen- , Blasrohr-, Pistole- und Luftgewehrschießen ihr 
Können unter Beweis stellen. Die Feierlichkeiten begannen um 18:00 Uhr mit der Ab-
gabe des Königsschusses.
Um 19:00 Uhr eröffnete ein reichhaltiges Buffet, das von der Metzgerei Hauck aus 
Mudau bereitgestellt wurde, den gemütlichen Teil des Abends. Mit einer vielfältigen 
Auswahl an Speisen wurden die Gäste kulinarisch verwöhnt.

 
Nikolaus

Besonders die jüngsten Besucher 
freuten sich über den Auftritt des Ni-
kolaus, der die Kinder mit einem 
Schokoladen-Nikolaus überraschte 
und einen humorvollen Rückblick auf 
das vergangene Schützenjahr prä-
sentierte. Musikalisch untermalt wur-
de der Abend durch Jens, Samuel 
und Stefan, die mit weihnachtlichen 
Liedern für eine besinnliche Atmo-
sphäre sorgten.

Ein Höhepunkt des Abends war die feierliche Proklamation der Sieger aus den ver-
schiedenen Wettbewerben:
Pistolenpreis
3. Platz: Alexander Herkert
2. Platz: Emma Galm
1. Platz: Stefan Galm
Alterspokal
3. Platz: Alexander Schell
2. Platz: Werner Galm
1. Platz: Renate Galm
Blasrohr
Jugend: 3. Platz: Dominik Aracic, 2. Platz: Felicitas Trunk, 1. Platz: Stella Hlinka
Erwachsene: 3. Platz: Luca Throm, 2. Platz: Werner Galm, 1. Platz: Jens Häufglöckner

K
irc

hz
el

l



Bayerischer Odenwald vom 14.01.2025 – Seite 40

 
Gewinner

Bogen
Jugend: 3. Platz: Mia Aracic, 2. Platz: Fabienne Trunk, 1. Platz: Samuel Galm
Erwachsene: 3. Platz: Stefan Galm, 2. Platz: Renate Galm, 1. Platz: Sabine Ballweg
Vereinspokal 
3. Platz: Stefan Galm
2. Platz: Renate Galm
1. Platz: Emma Galm
Schützenkönige
Jugend: Schützenkönigin: Sophie Hlinka, 
1. Ritter: Felicitas Trunk, 2. Ritter: Stella Hlinka
Erwachsene: Schützenkönigin: Nadine Hlinka, 1. 
Ritter: Simon Schwarz, 2. Ritter: Hannah Ballweg
Zum Abschluss der Feier wurde das gemeinsame Wichteln veranstaltet, das unter 
dem Motto „Regionale Spezialitäten“ stand. Dabei wurden mit Liebe ausgewählte 
Geschenke ausgetauscht, die die Vielfalt und Tradition der Region widerspiegelten.
Die Feier bot eine gelungene Mischung aus sportlicher Spannung und weihnachtlicher 
Besinnlichkeit. Mit angeregten Gesprächen und einer ausgelassenen Stimmung klang 
der Abend aus. Der Schützenverein „Auerhahn“ bewies einmal mehr, dass Tradition 
und Gemeinschaft in Kirchzell großgeschrieben werden.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und ein würdiger Abschluss des Schützenjah-
res 2024. Alle Anwesenden blicken mit Vorfreude auf die kommenden Vereinsaktivi-
täten im neuen Jahr. Fotos: Hannah Ballweg

Ligaschießen  17.11.2024
Am 17. November nahmen die Kirchzeller Bogenschützen am dritten von vier Termi-
nen des Ligaschießens der Bezirksliga in Leinach teil.
Insgesamt mussten sieben Wettkämpfe absolviert werden, die jeweils aus vier Pas-
sen mit je acht Pfeilen bestanden. Pro Passe gab jeder der drei Schützen in einem 
Zeitrahmen von 120 Sekunden jeweils zwei Pfeile ab.

 
Wichtelgechenke

 
Pokale

K
irchzell
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Aus den sieben Wettkämpfen gingen die Kirchzeller Bogenschützen mit einem Ergeb-
nis von 27:15 Punkten und insgesamt 4.035 Ringen hervor, was einem Schnitt von 
192,1 Ringen entspricht.

 
Konzentration

 
Alle ins Gold

Damit belegten sie nach dem dritten Wettkampftag den zweiten Platz.
Die Schützen waren Heinz Klein, Sabine Ballweg, Hannah Ballweg und Simon 
Schwarz.
Alle Schützen freuen sich bereits auf den vierten und letzten Wettkampftag in neuen 
Jahr, der am 12. Januar in Lohr stattfinden wird. 

Bezirksmeisterschaft in Grafenrheinfeld 19.11.2024

 
Sabine und Hannah Ballweg

 
Hein Klein

Am 19.11.2024 nahmen die 
Kirchzeller Bogenschützen und 
Schützinnen an der Bezirks-
meisterschaft in Grafenrhein-
feld teil. In der Klasse Herren 
nahmen Simon Schwarz, in der 
Klasse Damen Hannah Ball-
weg und Sabine Ballweg und in 
der Masterklasse Heinz Klein 
teil. Insgesamt galt es zwei 
Durchgängen mit je 30 Pfeilen 
zu bestreiten. In der Klasse 
Herren Belegte Simon Schwarz 

den 17’ten Platz, in der Klasse Damen Hannah Ballweg den 7‘ten Platz und Sabine 
Ballweg den 8’ten Platz und in der Masterklasse Heinz Klein den 1’ten Platz. Heinz 
Klein ist somit der Bezirksmeister Bogen in der Masterklasse Herren und darf uns auf 
der Bayrischen Meisterschaft vertreten.

Fotos: Simon Schwarz
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MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Haus für Kinder Schneeberg
Der Elternbeirat vom Haus für Kinder sagt DANKE!
Im November gab es im Haus für Kinder einige Höhepunkte, bei denen die Gemein-
schaft und das Engagement vieler Menschen gefragt waren. Der Elternbeirat vom 
Haus für Kinder Schneeberg möchte sich herzlich bei allen bedanken, die dazu bei-
getragen haben, diese Veranstaltungen zu etwas Besonderem zu machen.
Beim Martinsfest war der Einsatz vieler Helferinnen und Helfer entscheidend. Wir 
möchten uns ausdrücklich bei den Eltern bedanken, die tatkräftig beim Auf- und Ab-
bau geholfen und uns beim Verkauf von Speisen und Getränken unterstützt haben. 
Ein großes Dankeschön geht auch an die Freiwillige Feuerwehr Schneeberg, die den 
Verkehr während des Umzugs weiträumig umgeleitet und so für Sicherheit gesorgt 
hat. Die Kellerfreunde Schneeberg haben uns mit einer großzügigen Spende von 
heißem Most versorgt, wofür wir ebenfalls herzlich danken. Die Jugendkapelle des 
Musikvereins hat mit ihrer musikalischen Begleitung für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre gesorgt. Ein besonderer Dank gilt auch Charly, der uns mit der Bereitstellung 
von Kabeln und Beleuchtung unterstützt hat. Jenny, die als St. Martin mit ihrem Pferd 
unterwegs war, hat für strahlende Kinderaugen gesorgt. Unser Dank gilt auch dem 
Team des Familiengottesdienstes, das den feierlichen Rahmen gestaltet hat sowie 
den Erzieherinnen, die den Gottesdienst unterstützt und die Kinder während des Um-
zugs begleitet haben.
Auch der Adventsbasar war ein besonderer Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit. Wir 
bedanken uns bei dem großzügigen Spender der Bratwürste, die zum leiblichen Wohl 
beigetragen haben. Ebenso danken wir den Eltern, die mit viel Kreativität und Ge-
schick die Adventskränze gebunden haben sowie der Freiwilligen Feuerwehr Schnee-
berg, die uns dafür ihr Feuerwehrhaus zur Verfügung gestellt hat. Ein herzliches Dan-
keschön geht an die Erzieherinnen und Kinder, die mit ihren liebevoll gebastelten 
Kunstwerken den Basar bereichert haben.
Ein weiterer großer Dank gilt den Mitarbeitern des Bauhofs für ihren Einsatz!
Besonders hervorheben möchten wir außerdem noch einmal die Kellerfreunde 
Schneeberg, die uns Misteln gegen Spenden für den Kindergarten zur Verfügung ge-
stellt haben!
Wir danken allen Beteiligten von Herzen für ihr Engagement und die gute Zusammen-
arbeit. Solche Veranstaltungen sind nur durch den Einsatz vieler helfender Hände 
möglich.
Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien ein wunderschönes und gesundes 
neues Jahr!
Der Elternbeirat vom Haus für Kinder
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Spontane Mistelaktion der Kellerfreunde  

 
Mistelaktion; Foto: Bernhard Pfeiffer

zugunsten des Hauses für Kinder in Schneeberg
Nachdem vier Kellerfreunde am 2. Adventswochen-
ende am Grundkurs des Ausbildungslehrgangs zum 
„Zertifizierte*r Landschaftsobstbaumpfleger*in“ teil-
genommen hatten, kam ihnen auf der Heimfahrt 
eine spontane Idee: Da dringend etwas gegen 
den Mistelbefall in unseren Streuobstwiesen getan 
werden muss einigte man sich, die Angelegenheit 
schnell anzugehen. Noch in der kommenden Woche sollte der erste Beschnitt am 
Sommerberg vonstattengehen.
Und da wir uns gerade in der Adventszeit befinden und viele auf der Suche nach 
Mistelzweigen sind, wurde die Idee weitergesponnen: wir legen die schönsten Misteln 
im Ort kostenlos aus, wer will, kann sich gern bedienen! Da sich als Platz der Bereich 
vor dem Kindergarten anbot, kam die dritte Idee: wer möchte, kann auch eine kleine 
Spende zugunsten des Kindergartens geben.
(Hinweis: Im Advent werden Mistelzweige häufig über Eingängen und Türen aufge-
hängt. In den USA und in Teilen Europas ist es üblich, dass sich zwei Menschen, die 
darunter stehen, küssen. Man sagt auch: Wird eine Frau, die unter einem Mistelzweig 
steht, nicht geküsst, wird sie im nächsten Jahr auch nicht heiraten.)
Nach eineinhalb Tagen war es soweit, knapp 50 Mistelzweige hatten einen Abnehmer 
gefunden, kein einziger blieb übrig!
Die Kellerfreunde stockten die Spendensummen noch ein wenig auf und so konnten 
wir letztendlich dem Elternbeirat des Hauses für Kinder 150 Euro zur Anschaffung von 
Spielmaterial übergeben werden. Eine gelungene Aktion, bei der es nur Gewinner gab!

Gesangverein Harmonie 1887 Schneeberg e.V.
Phänomenales, prächtiges und sehr gut besuchtes Weihnachtskonzert im 
„Krabbeland“
Ein äußerst facettenreiches Weihnachtskonzert zelebrierten am ersten Weihnachts-
feiertag der an diesem Abend turnusmäßig verantwortliche Gesangverein „Harmonie“ 
und der Musikverein in der Wallfahrskirche „Mariä Geburt“ zu Schneeberg.
Es war also alles angerichtet für ein wundervolles Event im glockenhell erleuchteten 
Altarraum der schmucken Kirche.
Mit dem imposanten Stück „The Glory of Love“ eröffnete der Musikverein unter der 
Stabführung des bereits jahrzehntelang großartig bewährten Berthold Blatz den Rei-
gen bunter und breitgefächerter Weihnachtsklänge.
Nach der sehr warmherzigen und einfühlsamen Begrüßung durch den ersten Vorsit-
zenden des Gesangvereins „Harmonie,“ Peter Horn, war erneut der Musikverein mit 
„Sweet Bells Fantasy“ überaus präsent.
Der Gesangverein unter dem akribischen, engagierten und tollen Dirigat von Chor-
leiterin Birgit Wagner überzeugte beeindruckend mit dem allseits bekannten „Tochter 



Schneeberg
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Zion.“ Es schloss sich „Still, still, still“ an, was teilweise zu Gänsehautmomenten unter 
dem Auditorium sorgte.
Am E-Piano und der Querflöte begeisterten Anabelle Breunig und Claudia Wolfstädter 
anschließend mit „Yor´re the Inspiration“ das zahlreich erschienene Publikum. Es war 
ein ausgesprochener Augen- und Ohrenschmaus, den beiden neugierig lauschen zu 
dürfen. Mit „My way“ fand das wunderbare Konzert seine Fortsetzung. Mit E-Piano 
und Tenorhörnern war dabei erneut Annabelle Breunig gemeinsam mit ihrem Vater 
Burkard Speth sowie Bruder Frederic Speth großartig präsent. Es folgten Peter Horn 
am Akkordeon und Eduard Götzinger mit seiner sonoren Bassstimme. Die Harmonie 
der beiden war unglaublich akkurat. Mit „teure Heimat“ sowie „White Christmas“ trafen 
sie uneingeschränkt den sensiblen Geschmack der Zuhörer.
Ihre, wie auch die Vorträge aller Sänger/innen und Musiker erfüllten stets voluminös 
das gesamte Gotteshaus. Den Reigen hochwertiger Kunst setzte der Musikverein mit 
„Jesus Christ Superstar“ und der „Petersburger Schlittenfahrt“ fort.
Das eher lebendige und etwas lebhafte „Lieb Nachtigall, wach auf“ und die „Botschaft“ 
brachten die Besucher auch etwas zum Nachdenken. Der Gesangverein hatte bei 
beiden Chorsätzen die Töne perfekt getroffen und die Stücke meisterhaft interpretiert.
Mit einem traditionellen und prächtig dargebotenen Medley von Manfred Schneider 
sorgte erneut der Musikverein für Entzücken in den vollbesetzten Kirchenbänken.
Nach dem Segen durch Pfarrvikar Arul Raja hatte Peter Horn nur dankbare Schluss-
worte im (Weihnachts)- Gepäck.
Mit dem gemeinsam gesungenen und gespielten „Stille Nacht“ endete ein Konzert, 
das allen Beteiligten noch sehr lange beeindruckend in Erinnerung bleiben wird.
Verdiente, stehende Ovationen und lang anhaltender Applaus waren der Lohn für die 
vielen Akteure. Die so umfangreichen Proben im Vorfeld hatten sich also ohne Wenn 
und Aber gelohnt, Großartiges hatten die Protagonisten abgeliefert.
Das unglaublich kurzweilige, glanzvolle, knapp neunzigminütige Konzertprogramm 
verging somit wie im Flug. Alle Beteiligten waren sich mehr als einig: Es war wunder-
schön, Wiederholung unbedingt in zwei Jahren!
Karlheinz Dolzer

KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und gesundes Jahr 2025 und freuen uns auf viele 
neue, sowie altbekannte Leser und Leserinnen im neuen Jahr.
Bei Fragen, Wünschen und Anregungen können Sie sich gerne jederzeit an uns wenden.
Das Büchereiteam Schneeberg.



Bei tel. Bestellung und Abholung à la carte 20% Rabatt | Lieferservice 10% Rabatt

Hauptstraße 11
63937 Weilbach

Tel. 09373 2034666
Indische Spezialitäten und original indisches Restaurant

Wochenangebote  (Verzehr im Haus)
Montag: jede Pizza 30 cm (außer 166) 7,90 €
Dienstag: jedes Nudelgericht 7,90 €
Mittwoch:	 jedes	Schnitzelgericht	mit	Spätzle 9,90 €
Donnerstag: jedes indische Essen 12,90 €
Freitag: jedes Fischgericht 11,90 €
Sa.	u.	So.:	 jedes	Schnitzelgericht	mit	Spätzle  9,90 €

HAPPY HOUR
HAPPY HOUR

Freitag 16:30 - 18:30 Uhr

jedes Bier 0,5l  2,30 €

Bayerischer Odenwald vom 14.01.2025 – Seite 45



ANZEIGE
BI

LD
RE

C
H

TE
: ©

 S
C

H
W

IN
D

 S
EH

EN
 &

 H
Ö

RE
N

 

Sorgenfrei 
zum Hörgenuss:
6 Jahre
All-in-one!

Prime Hearing, das ist das glasklare Bekenntnis 
der Schwind Hörakustik-Spezialisten zu 
exzellenter Beratung, umfassender persönlicher 
Hilfestellung und Produktsicherheit nach Maß.

So klingt 
Hörvergnügen
inklusive.

Das ultimative 6 Jahre
All-in-one-Paket für Ihr 
neues Hörsystem.

HÖRSYSTEMETAUSCH
Heute an morgen denken, ganz einfach: Tauschen Sie nach 3 Jahren 
Ihre Hörsysteme gegen das aktuelle Folgemodell. Kostenlos natürlich!

SERVICELEISTUNGEN
Energieversorgung und Wartung sowie Tausch von Verschleißteilen 
Ihrer Hörsysteme sind während der Laufzeit gratis. Mit 6 Jahren 
Garantie auf Ihre Hörsysteme sorgt Prime Hearing für langfristige 
Sicherheit.

SCHWIND SEHEN & HÖREN  · Mainparkstr. 12 63801 Kleinostheim · Tel. 06027 - 9797000
www.schwind-sehen-hoeren.de

Weitere Vorteile zum 
Prime Hearing Leistungs- 
paket finden Sie unter dem 
QR-Code.
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Liebe Gäste,

wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung 
in unserem ersten halben Jahr im Gasthaus „Zur Wildenburg“.

Wir haben noch bis einschließlich Donnerstag, 23. Januar, geschlossen. 
Ab Freitag, 24. Januar, sind wir wie gewohnt wieder für Sie da!

Wir wünschen Ihnen allen ein gesundes, neues Jahr und 
freuen uns, Sie bald wieder bei uns begrüßen zu dürfen!

Familie Horn & Team

Buch 2, 63931 Kirchzell, 0151-42887997
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Abgleich
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Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß
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Kolpingfamilie Schneeberg

Kolpingfamilie Schneeberg - Termine
29.01.2025 19.30 Uhr  Gesprächsabend mit Pfarrer. Christian Wöber „Die Zu-

kunft der Kirche“, Pfarrheim
07.02.2025 19.00 Uhr  Vortrag von Angelika Gräfin Wolffskeel v. Reichenberg: 

„Das Frühjahr - Der Aufbruch“ (Schüsslersalze), Dorfwie-
senhaus

Musikverein Schneeberg
Schneeberger Musikanten
Der Musikverein Schneeberg hat mit dem Weihnachtskonzert in der Wallfahrtskirche 
gemeinsam mit dem Gesangverein den zahlreichen Zuhörern ein stimmungsvolles, 
emotionales Konzert geboten, dass die Zuhörer in festliche Stimmung versetzte und 
die Herzen erwärmte. 
Die Schneeberger Musikanten eröffneten das Konzert mit dem Stück „The Glory of 
Love“ und stimmte das Publikum gleich zu Beginn festlich ein. Nach der Begrüßung 
durch Peter Horn vom Gesangverein verzauberten die Musikanten unter dem Diri-
genten Berthold Blatz die Zuhörer mit „Sweet Bella Fantasy“ mit ihrem harmonischen 
Klang. 
Danach präsentierte der Gesangverein Harmonie Schneeberg unter der Leitung von 
Chorleiterin Birgit Wagner die klassischen Weihnachtslieder „Tochter Zion“ und „Still, 
still, still, weil´s Kindlein schlafen will“, die“ eine besinnliche Atmosphäre in die Kir-
che brachten. Die Darbietung von „You are the Inspiration“ durch Anabelle Breunig  
am E-Piano und Claudie Wolfstädter an der Querflöte berührte das Publikum außer-
ordentlich. 
Anschließend sorgte das Familientrio Anabelle Breunig und an den Tenorhörnern Fre-
deric Speth und Burkard Speth mit „My Way“ für einen besonderen Gänsehautmoment. 
Peter Horn am Akkordeon und Eduard Götzinger beeindruckten durch die Stücke „Teu-
re Heimat“ und „White Christmas“ mit ihrer einfühlsamen Darbietung. Der Musikverein 
begeisterte anschließend mit den mitreißenden Stücken „Jesus Christ Superstar“ und 
„Petersburger Schlittenfahrt“, die das Publikum in festliche Stimmung entführten. 
Der Gesangverein setzte das Programm mit „Lieb Nachtigall wach auf“ und „Die Bot-
schaft“ fort und überzeugte mit kraftvollen und harmonischen Klängen. Noch weih-
nachtlicher wurde es, als der Musikverein das Medley „Happy Christmas“ spielte und 
das Publikum sich endgültig in fröhlicher festlicher Stimmung verlor. Zum Ende des 
Konzertes gab es noch Dankesworte von Peter Horn und von Pfarrvikar Arul Raja, 
der noch den weihnachtlichen Segen spendete. Den krönenden Abschluss bildete das 
traditionelle, gemeinsame emotionale „Stille Nacht“. Gespielt von den Schneeberger 
Musikanten und mitgesungen von allen Zuhörern. 
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Die gelungene Mischung aus klassischen und modernen Stücken, die herausragen-
den Darbietungen und die festliche Atmosphäre sorgten für einen schönen unvergess-
lichen Weihnachtsabend. Was wäre aber das schönste Konzert ohne Zuhörer. Das 
Publikum hat es immer wieder mit Applaus gedankt. Herzlichen Dank dafür und für 
Euer kommen. Motivation genug für das nächste Weihnachtskonzert in zwei Jahren.
Wir Musikanten haben uns weihnachtlich aus dem alten Jahr verabschiedet und den 
Hebel auf das neue Jahr bereits umgelegt. Die nächsten Auftritte sind bereits in Hör-
weite, denn die Faschingssaison steht vor der Tür. Am 30.04.25 gibt es wieder ein 
Maibaumfest, Anfang Juli ein Musikfest und im Herbst ein Konzert anlässlich 20 Jahre 
Dorfwiesenhaus. Wir freuen uns auf die neue Saison mit Euch und sind selbstverständ-
lich auch an den kirchlichen Terminen wieder im Einsatz.
Termine:
27.02.25 Altweiberfasching
30.04.25 Maibaumfest
05./06.07.25 Musikfest am Dorfwiesenhaus
08.11.25 Jubiläumskonzert „20 Jahre Dorfwiesenhaus“
Eure Schneeberger Musikanten und der Musikverein Schneeberg

VdK-Ortsverband Schneeberg

8. Treff OV. Schneeberg
Der VdK Ortsverband Schneeberg wünscht allen ein frohes und gesundes Jahr 2025“
Unser 1. Treff findet am

22.01.2025 um 17:00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz statt
Die VdK Vorstandschaft

Sportfreunde Schneeberg

Neues von den Sportfreunden
Liebe Fussballfreunde, Mitglieder, Fans und Gönner der Sportfreunde Schneeberg,
wir wünschen allen ein gutes neues Jahr, der ganzen Welt Frieden, jedem einzelnen 
vor allem Gesundheit und unseren aktiven Fussballern sportlichen Erfolg.
Das Jahr 2024 haben die Sportfreunde mit einer Weihnachtsfeier für alle Vereinsmit-
glieder im und am Sportheim beendet. 
Nach dem Treffpunkt am Sportheim wurde Richtung Ripperg gewandert, wo es 
eine Stärkung in Form von Kuchen und flüssigem gab. Wieder am Sportplatz an-
gekommen, dämmerte es schon langsam. Wie in jedem Jahr erwarteten wir nun 
den Nikolaus. Und wie auch in den Jahren zuvor kam er mit seinem Gefolgs-
mann Knecht Rupprecht. Er hatte viel Lob aber auch die ein oder andere Kritik  

Schneeberg
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für die Sportfreunde zu berichten. Sein Sack war gut gefüllt und so gab es für 
alle Jugendspieler, Trainer, Betreuer und Helfer neue Sportfreunde Mützen.  
Danach verwöhnte uns wieder das Grillteam mit allerlei Leckereien. Mütter (und  
vielleicht auch Väter) von Jugendspielern hatten Kuchen und Snacks zur Stärkung 
zwischendurch vorbereitet. Auch eine Tombola wurde wieder durchgeführt. Nach  
dem offiziellen Teil wurde im schön geschmückten „Sportfreunde Weihnachtsdorf“ und 
in der Kabine noch bis in den späteren Abend gefeiert.
Wir bedanken uns bei allen Helfern der Weihnachtsfeier und bei allen, die uns das 
ganze Jahr über unterstützt haben.

Fotos: Florian Weiss

TERMINVORSCHAU:
Am Wochenende des 01.&02. Februar findet wieder ein Hallenturnier der Sport- 
freunde in Ripperg statt. Es spielen die Teams der Bambini, F- und E-Jugend.  
Ebenso findet ein Turnier mehrerer Mädchenmannschaften statt.
Am Samstag 15.03. laden die Sportfreunde wieder zum traditionellen Schlachtfest ins 
Dorfwiesenhaus in Schneeberg ein.

“100 Jahre Sportfreunde- Foto Archiv“
Im Hinblick auf unser 100-jähriges Vereinsjubiläum im Jahr 2028 wollen wir möglichst 
viele (alte) Bilder digitalisieren und in einem Vereinsarchiv zusammenfassen. Wer Bil-
der zu Hause hat, die in irgendeinem Zusammenhang mit den Sportfreunden stehen, 
möge sich bitte bei Vorstand Florian Weiss melden. Die Bilder werden selbstverständ-
lich sorgsam und vertraulich behandelt und zurückgegeben. Im besten Fall können wir 
alte Bilder auch noch mit den Namen der abgebildeten ergänzen. 
Kontakt und weitere Infos: Florian Weiss, 0170/6027633
Mit sportlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

SOZIALSTATION AMORBACH

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
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MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Carnevalsgesellschaft „Weilbacher Frösch“

Einladung zum Kartenvorverkauf für die Prunksitzung der CGW
Die Prunksitzung der Carnevalsgesellschaft Weilbacher Frösch e. V.  wird am Freitag, 
07.02.2025 und Samstag, 08.02.2025 jeweils um 19.33 Uhr im Rathaussaal Weilbach 
stattfinden.
Der Kartenvorverkauf hierfür beginnt am Samstag, 18.01.2025 um 8.00 Uhr im Ver-
einsheim der CGW.
Pro Person können bis zu 6 Karten erworben werden.
Freut Euch auf das beliebte Frühstück der Frauentanzgruppe „Frogalicious“.
Die Restkarten liegen ab Montag, 20.01.2025 im Schuhhaus Grimm bereit.
Termine der CGW:
Samstag, 18.01.2025 Kartenvorverkauf mit Frühstück für die Prunksitzung im Ver-

einsheim der CGW
Freitag, 07.02.2025 Prunksitzung im Rathaussaal um 19:33 Uhr
Samstag, 08.02.2025 Prunksitzung im Rathaussaal um 19:33 Uhr
Sonntag, 09.02.2025 Kinder- und Seniorennachmittag um 14:33 Uhr
Donnerstag, 27.02.2025 Altweiberfasching in den Straßen von Weilbach ab 16.00 Uhr
Sonntag, 02.03.2025 Kreisumzug in Bürgstadt
Montag, 03.03.2025 Rosenmontagsumzug in Mudau
Dienstag, 04.03.2025 Faschingsumzug in Amorbach
 Kehraus im Sportheim Weilbach ab 17.00 Uhr
 Faschingsverbrennung am Dreiröhrenbrunnen um 20:00 Uhr
Freitag, 28.03.2025 Generalversammlung im Vereinsheim der CGW mit Neu-

wahlen um 19.30 Uhr
Freitag, 17.05.2025 Hocketse vor dem CGW-Heim
Mittwoch, 18.06. – Sonntag, 21.06.2025
 3. Vereinszeltlager für alle CGW-Mitglieder
Dienstag, 11.11.2025 Faschingseröffnung am Dreiröhrenbrunnen um 11.11 Uhr
Samstag, 15.11.2025 Prinzenpaarempfang und anschließendem 4. Krönchenfest
Sonntag, 28.12.2025 11. Glühweintreff auf dem Gotthardsberg ab 11.00 Uhr
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FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.

Weihnachtsfeier des FC Bayern Fanclubs
Am Samstag, den 21. Dezember 2024, fand die Weihnachtsfeier des FC Bayern Fan-
clubs Weilbach im Sportheim des SV Weilbach statt. 1.Vorsitzender Klaus Weidner be-
grüßte über 90 Mitglieder, Gönner und Fans des Fanclubs, Mitglied und Chefkoch des 
Fanclubs Wolfgang Heigel präsentierte das reichhaltige Abendmenue und eröffnete 
das Buffet. Nach einem sehr gelungenen Vortrag brachte St. Nikolaus (Werner Lauth) 
mit dem Bayern-Echo (Südkurve-Nordkurve) richtige Stadion-Atmosphäre ins Sport-
heim. Anschließend fand die von allen schon erwartete und mit vielen Hauptpreisen 
gespickte Tombola statt, z.B. der schon zur Tradition gewordene 55 Zoll Fernseher, 
mehrere Wochenend-Autos, darunter auch ein 9-Sitzer, viele weitere Gutscheine und 
jede Menge FC Bayern Fanartikel, darunter natürlich auch das Original Home-Trikot.
Bei einem gemütlichen Beisammensein ließ man den Abend ausklingen.

 
 Foto: FC Bayern Fanclub

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Spender die zu diesem sehr gelungen-
gen Abend beigetragen haben. „Mia san Fanclub“
FC Bayern Fanclub Weilbach/Ufr,
1. Vorstand Klaus Weidner

Frauenkreis Weilbach
Gemeinsam Gutes tun - Ökumenischer Frauenkreis Weilbach/Weckbach 
spendet 3.200 Euro für soziale Projekte
Wir freuen uns sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass der Ökumenische Frauenkreis 
Weilbach/Weckbach die gesamten Einnahmen ihres diesjährigen Adventsbasars am 
Glockenmarkt für wohltätige Zwecke spenden konnte.
Insgesamt kam die stolze Summe von 3.200 Euro zusammen!
Mit diesem beeindruckenden Betrag unterstützen wir, wie seit vielen Jahren, folgende 
soziale Projekte:

W
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Freundeskreis Arequipa, Peru – Hogar de Cristo; Kinder von Cali, Kolumbien; Haiti 
Kinderhilfe; Solwodi, Frauen in Not; Martinsladen, Miltenberg; Verein: Im Leben hel-
fen; Chak-e-Wardak Hospital, Afghanistan und Wir für Ruanda.
Mit diesem Engagement möchten wir gemeinsam einen Beitrag leisten, um Menschen 
in Not zu helfen und bedürftige Mitmenschen zu unterstützen.
Wir möchten uns an dieser Stelle von ganzem Herzen bei allen bedanken, die durch 
ihre Mithilfe am Adventsbasar oder durch ihre Spenden und ihren Einkauf diese groß-
artige Aktion ermöglicht haben. Ihre Unterstützung trägt dazu bei, dass wir gemein-
sam Positives bewirken und Menschen in verschiedenen Teilen der Welt sowie in 
unserem eigenen Landkreis Hoffnung schenken können.
Es sind solche gemeinschaftlichen Anstrengungen, die eine spürbare Veränderung in 
unserer Welt bewirken können. Nochmals herzlichen Dank für Ihre Großzügigkeit und 
Unterstützung.

Heimat- und Geschichtsverein  
Weilbach-Weckbach

Einladung zum 1. Wirtshaussingen im neuen Kalenderjahr 2025
Zum ersten Wirtshaussingen im neuen Jahr laden wir am Donnerstag, 23. Januar 
2025 um 19.30 Uhr in das Gasthaus „Zur frischen Quelle“ in Weilbach ein.
Selbstverständlich freuen wir uns über neue Mitsängerinnen und Mitsänger.  
‚Die Weckbachtaler‘ werden uns wie gewohnt instrumental unterstützen. 

Bücherei Weilbach

Lange Winterabende laden zum Schmöckern ein – 
mit Lesestoff aus unserer Bücherei.
Es stehen Ihnen eine große Anzahl von Romanen, Krimis, 
Sachbücher, Hörbücher und Zeitschriften zur Verfügung.
Besuchen Sie unsere, kleine aber feine, aktuelle Bücherei.
Das Büchereiteam freut sich über Ihren Besuch !
www.buechereiweilbach.de info@buechereiweilbach.de
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Sportverein Weilbach e.V.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht der SV Weilbach als Ersatz für Matthias  
Dekant, der aus gesundheitlichen Gründen leider ausscheiden muss, eine(n) oder 
mehrere Personen als 1. Vorsitzende(r) Finanzen
Eine gründliche Einarbeitung ist selbstverständlich. Auch können mehrere Personen 
dieses Ehrenamt teilen. Man muss auch nicht wissen was Abseits ist.
Eine erfreulich wachsende Zunahme von Kindern und Jugendlichen macht es erfor-
derlich. Wir brauchen eine(n) Jugendleiter(in)
Hier wartet eine vielfältige und interessante ehrenamtliche Tätigkeit. Aufgabe ist es 
unsere Jugendtrainer zu unterstützen. Außerdem in unserem Verein mitzuwirken und 
gestalten.
Wer Interesse daran hat Teil in einem eingespielten Team zu sein, kann sich an
Horst Bauer, Heike Kuger oder Matthias Dekant wenden.
Unsere Veranstaltungen 2025 (Safe the Date)
Mo. 3.03. Kinderfasching
Di. 04.03. Kehraus
Fr. 21.03. Generalversammlung mit Neuwahlen
Fr - So. 04. - 06.04.  Weintage
Fr. 11.04. Brettspielweltmeisterschaft
Sa. 09.08. Elfmetercup und Beachparty
Sa. 25.10. Oktobierfest
So. 30.11. Adventskaffee
Sa. 12.12. Weihnachtsfeier
Mi. 24.12. Arthur-Hennig-Gedächtnisfrühschoppen
Mi. 31.12. Breze zwicken

Weilbacher Seniorenbeauftragte informieren
„Was ich schon immer über mein Smartphone wissen wollte und meine Kinder und 
Enkel nicht fragen möchte“
Freitag, den 17.01.2025 um 15.00 Uhr - Regional-Markt, Weilbach
In der Digitalen Sprechstunde können Sie mit Fragen rund um Ihr Smartphone, Tablet, 
E-Book oder anderen technische Herausforderungen Hilfe bekommen.
Kommen Sie einfach vorbei und wir erörtern im Einzelgespräch bei einer Tasse Kaffee,  
was die Lösung sein könnte. Bringen Sie ihr Gerät und ihr Anliegen mit und ich ver-
suche mit Ihnen eine Lösung zu finden. Sie werden merken: Kaum jemand weiß alles. 
Doch wer etwas wissen will, findet eine Lösung. Wer fragt, findet Antworten und wird 
sie auch verstehen.
Ihr Digitallotse E. Schnell

W
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HAUSTECHNIK MORAWETZ GMBH & CO. KG
DIESELSTR. 5 | 63920 GROSSHEUBACH  

TEL. 0160/94 97 50 23 
INFO@HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE 
WWW.HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE

 SANITÄR
 HEIZUNG
 KLIMA
 ENERGIE

PERSÖNLICH  
BERATEN
KOMPETENT  
GEPLANT
ZUVERLÄSSIG 
UMGESETZT

 

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 
www.pflegedienstloewenzahn.de

Sie benötigen Unterstützung 
bei der täglichen

Körperpflege?
Oder bei ärztlich verordneten Tä� gkeiten? 

Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite.

Dein Amtsblatt immer dabei!
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JETZT kostenlos downloaden!

Fliederweg 6 | 63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 - 44 07 | hansenwerbung.de

JETZTJETZT

Amtsblatt
DEINDEIN
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Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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2. Pflegetalk 
Freitag,

16. März 2018,
14:00 Uhr,

Bürgerzentrum Elsenfeld
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Thema

„Ich pflege als 
die, die ich bin.“

(Zitat, Sr. Liliane Juchli)

Sr. Liliane Juchli
referiert zusammen mit

Stefan Knobel 

2. Pflegetalk
Freitag, 16. März 2018, 
14:00 - 17:00 Uhr, 
Bürgerzentrum Elsenfeld,
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Zielgruppe: Beruflich Pflegende 

Organisation der Veranstaltung: 
- compassio - Seniorendomizil Haus Dominic,   
  Elsenfeld
- Gesundheitsregionplus

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Hinweis: Während der Veranstaltung werden 
Bildaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Veröffentlichung einver-
standen.

Das PflegeNetz Landkreis Miltenberg ist ein 
im Rahmen der Gesundheitsregionplus ent-
standener trägerübergreifender Verbund der 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen im 
Landkreis Miltenberg. Durch die Vernetzung 
beruflich Pflegender und gemeinsame Fort-
bildungsangebote soll das Berufsbild Pflege 
im Landkreis Miltenberg gestärkt werden. Die 
Pflegetalks greifen regelmäßig praxisrelevante 
Themen aus dem Pflegealltag im Rahmen 
von Vorträgen und Fortbildungsangeboten 
auf und möchten einen fachlichen Austausch 
untereinander fördern.

www.pflegenetz-miltenberg.de

Landratsamt Miltenberg 
Gesundheitsregionplus Landkreis Miltenberg  
Brückenstraße 2
63897 Miltenberg
Tel.: 09371 501-554
Fax: 09371 501-79554

E-Mail: gesundheitsregionplus@lra-mil.de

www.gesundheitsregion-plus-mil.de

Landratsam
t M

iltenberg
-G

eschäftsstelle G
esundheitsregion

plus-
Brückenstraße 2
63897  M

iltenberg

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Kooperation

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Bitte
ausreichend
frankieren

Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld

Mitglied im

gemeinsam stark für die Pflege

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift
GmbH

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift

Unsere Verwaltung erreichen Sie täglich von 
8.00 - 19.00 Uhr und an den Wochenenden 
von 10.00 - 16.00 Uhr! 
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Mitteilungen Allgemein

WeilbachSchneebergRüdenau
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Neunkirchen
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

MiltenbergLaudenbachKleinheubach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Gleiwitz-Essen-Landshut
Christian Duscha

Kirchzell
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

EichenbühlBürgstadtAmorbach

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Bürgstadt
• 2-Zi.-Whg., 82 m², 1. St., Bad m. FBH, BW u. Du., sep. Gäste-WC, BLK, Keller, 

SP, an NR o. HT zu verm., 700 € KM + ca. 200 € NK. Tel.: 09371 5359 (17-18 Uhr)

Mietgesuche
Alle Allianz-Kommunen
• Ehepaar (NR, keine HT, ohne Kinderwunsch) sucht barrierefreie 2,5- bis 3-Zi.-

Whg., 60 – 80 m². E-Mail: schnellbach61@t-online.de, Tel.: 01590 8490163 (18:30 
– 20 Uhr)

• Lagerräume, etwa 100 m², trocken, für die Mietdauer von etwa zwei Jahren ge-
sucht. E-Mail: lagerflaeche@yahoo.com

Amorbach
• Wir, eine 5-köpfige Familie (Paar m. 3 Kindern, beide berufstätig), suchen ein

Haus m. 4 SZ und Garten. Tel.: 0160 92610406
Kleinheubach, Miltenberg und Umgebung
• 63-jähriger NR ohne HT sucht eine Whg. ab 30 m², vorzugsweise mit naheliegen-

dem ÖPNV. Tel.: 0151 68502403
Miltenberg und Umgebung
• Die EUTB-Teilhabeberatungsstelle Miltenberg sucht barrierefreie Büroräume, 

Anforderungen: 2 Beratungsräume, Besucher-WC, barrierefr. Zugänge f. Ein-
gangsbereiche, bis zu 50 m². Tel.: 09371 9493487
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Kaufangebote
Bürgstadt
• 2-FH, ca. 200 m² Wfl., 734 m² Grdst., Keller, Do.-Gge., Wintergarten.

E-Mail: hausbuergstadt@aol.com
• Bauplatz, voll erschl., 868m², Anschrift: Thomastraße 23, Fl.-Nr. 3650/21, Preis VS.

Tel.: 0173 4990414
Eichenbühl
• Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS.

Tel.: 0176 53213263
Eichenbühl OT Riedern
• Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS. Tel.: 06026 6271
Richelbach
• Bauplätze im Baugebiet Lämmerheide, voll erschl., 598 m² - 777m², 115 €/m². 

Tel.: 09371 9738-33. Näheres auf www.neunkirchen-unterfranken.de
Schneeberg
• DHH mit 2 WE, Bj. 1958, ca. 120 m² Wfl., 340 m² Grdst., Keller, Gge., BLK. Preis VS.

Tel.: 0152 58768906

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
Trauercafe im Januar 2025 in Weilbach
Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer Café“ 

Samstag, 11.01.2025 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr!
Trauercafe > ein geschützter Ort wo Menschen sich austauschen können, die alle ei-
nen Verlust zu tragen haben. Ausgebildete TrauerbegleiterInnen, die an ihre Schwei-
gepflicht gebunden sind, stehen ihnen dabei zur Seite. Das Treffen findet in der Bü-
cherei Weilbach, Hauptstr. 63, 1. Stock, ehemalige Raiffeisenbank statt. Barrierefreier 
Zugang über die Reuenthaler. Str. zwischen Arztpraxis Michael Lutz und Kirche oder 
über die Kirchentreppe von der Hauptstr. aus.
Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V.
Tel. 06022 – 7093084

++Veranstaltungshinweis++
Am 30.01.2025 findet im Schneeberger Dorfwiesenhaus ab 19 Uhr eine Informati-
onsveranstaltung zum Thema Glasfaserausbau in den Kommunen Kirchzell, Schnee-
berg und Weilbach statt. Veranstalter ist die Firma GlasfaserPlus GmbH, eine Tochter-
firma der Deutschen Telekom.
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Digitale Ehrenamtsbörse
Gesucht: Bürger mit Herz und Verstand
Neue Chancen in Engagement und Ehrenamt auf: www.freilich-bayern.de
Die Digitale Ehrenamtsbörse für alle Bürgerinnen und Bürger KAB sozial & gerecht
Die Initiative für ein besseres Zusammenleben am Untermain
c/o KAB-Geschäftsstelle, Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, Tel. +49-6021-392-140
wwww.sozialundgerecht.com

Blutspendetermine
Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) startet mit einem brei-
ten Terminangebot ins neue Jahr.  Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld 
ist erforderlich.  Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, eventuelle Än-
derungen sowie Informationen rund um das Thema Blutspende sind kostenfrei unter  
0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter  
www.blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. Facebook & Instagram:  
@blutspendebayern. Die aktuelle Podcast-Folge gibt es hier.
Mittwoch, 15.01.2025, 63927 Bürgstadt, Am Mühlgraben, 16.00 Uhr – 20.00 Uhr,  
Bürgerzentrum Mittelmühle
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/buergstadt
Montag, 20.01.2025, 63920 Großheubach, Bachgasse 44, 16.30 Uhr – 20.00 Uhr, 
Grund- und Mittelschule
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/grossheubach

Verkehrsgefährdung durch Bäume
Es kommt immer wieder vor, dass Bäume von benachbarten Grundstücken, die auf 
die Straße stürzen bzw. Äste, die in das Lichtraumprofil ragen, zu einer ernsten Gefahr 
für die Verkehrsteilnehmer werden. Es wird darauf hingewiesen, dass die Benutzer 
von öffentlichen Straßen nicht nur vor den Gefahren zu schützen sind, die ihnen aus 
dem Zustand der Straße bei zweckgerechter Benutzung drohen, sondern auch vor 
solchen Gefahren, die von Anliegergrundstücken ausgehen und auf die Straße über-
greifen können.
Nach der geltenden Rechtsprechung ist der Eigentümer oder Besitzer eines von ihm 
benutzten, an einer öffentlichen Straße liegenden Grundstückes verpflichtet, auf den 
Straßenverkehr gebührend Rücksicht zu nehmen und schädliche Einwirkungen, die 
von diesem Grundstück ausgehen und den öffentlichen Straßenverkehr gefährden, 
zu vermeiden. Aus diesem Grund sind Bäume, die entlang von Straßen stehen, von 
dem jeweiligen Eigentümer stets auf ihren Zustand hin zu prüfen. Soweit es sich um 
schadhafte Bäume handelt, sind verkehrsgefährdende Kronenteile zu entfernen oder 
falls nötig die Bäume zu fällen.
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Gemäß dem Bundesnaturschutzgesetz (§ 39 Abs. 5 BNatSchG) ist das Fällen von 
Bäumen, Hecken und Gehölzen grundsätzlich nur im Zeitraum vom 1. Oktober bis 
zum 28. Februar erlaubt. Diese Regelung sorgt dafür, dass brütende Vögel ihren 
Nachwuchs ungestört aufziehen können.
Die für den Verkehr erforderliche freie lichte Höhe an Straßen beträgt – senkrecht 
gemessen – 4,50 m, bei Rad- und Gehwegen 2,50m. Der Mindestabstand nach den 
Seiten – vom Fahrbahnrand ausgemessen – soll bei Bäumen deren Durchmesser 
größer als 8 cm ist ebenfalls 4,50 m betragen. Bei Ästen ist ein seitlicher Mindestab-
stand – gemessen vom Fahrbahnrand – von 1,50 m freizuhalten.
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bittet alle Grundstückseigentümer, von deren 
Grundstücken die oben genannten Gefahren ausgehen können, ihrer Sorgfaltspflicht 
nachzukommen, um so straf- und haftungsrechtliche Folgen vorzubeugen.

Freie duale Studienplätze  
am Finanzamt für Herbst 2025

Die bayerische Finanzverwaltung bietet für Herbst 2025 freie duale Studienplätze am
Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach sowie vielen weiteren Finanzämtern
bayernweit an.
Bei Interesse bewerben Sie sich einfach unter www.steuer.bayern.de/zweite-chance. 
Ein Bewerbungsanschreiben oder eine vorherige Teilnahme am besonderen Auswahl-
verfahren des Landespersonalausschusses (sog. LPA-Test) sind nicht nötig. Die An-
meldefrist endet am 1. Juli 2025.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lfst.bayern.de/ausbildung-karriere oder er-
halten Sie bei der Ausbildungsleitung Ihres Finanzamts (Frau Fäth Tel. 09373 202 135).

Informationsveranstaltungen zur Fachoberschule 
und Berufsoberschule Obernburg 

Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 27.01.2025, eine Infor-
mationsveranstaltung zur Fachoberschule (FOS) und am Dienstag, den 28.01.2025, 
zur Berufsoberschule (BOS) in Obernburg durch. Beide Veranstaltungen beginnen um 
19:00 Uhr in den Räumen der FOSBOS Obernburg.
In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt. 
Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Berufsausbildung bzw. fünfjährige Berufs-
erfahrung nötig.
An beiden Schularten kann die Allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) erwor-
ben werden. Der Abschluss berechtigt bundesweit zum Studium an einer Hochschule 
für angewandte Wissenschaften (ehemals Fachhochschule). Weitere Bildungswege 
an Universitäten sind möglich.
Informationen insbesondere zur Durchführung der Veranstaltung finden Sie auch un-
ter www.fos-obernburg.de.
Der Anmeldezeitraum ist vom 17.02. – 28.02.2025.
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Die Realschulen im Landkreis Miltenberg  
stellen sich vor

Die Realschule vermittelt neben einer guten Allgemeinbildung vor allem berufsvor-
bereitende und praktische Grundlagen je nach individueller Begabung. In allen Be-
reichen der Wirtschaft genießen Absolventen der Realschule große Akzeptanz. Bei 
entsprechenden Leistungen besteht die Möglichkeit zum Übertritt an das Gymnasium 
oder die Fachoberschule.
Gemeinsamkeiten
Nach zwei Jahren gemeinsamen Lernens stehen ab der 7. Jahrgangsstufe vier ver-
schiedene Schwerpunktbereiche zur Wahl. Die folgenden drei Zweige sind an allen 
Realschulen identisch:
Wahlpflichtfächergruppe I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer 
Bereich. Schwerpunkt in Mathematik, Physik, Chemie, Informationstechnologie mit 
CAD.
Wahlpflichtfächergruppe II: Wirtschaftswissenschaftlicher Bereich mit Schwer-
punkt in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen, Wirtschaft und Recht, Informa-
tionstechnologie mit Tabellenkalkulation und Datenbanken.
Wahlpflichtfächergruppe IIIa: Sprachlicher Bereich mit Schwerpunkt Französisch, 
Grundlagen in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Informationstech-‘ 
nologie.
In der Wahlpflichtfächergruppe IIIb unterscheiden sich die Realschulen.
Das Schwerpunktfach ist an der
Staatlichen Realschule Elsenfeld Werken
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg Werken
Main-Limes-Realschule Obernburg Ernährung und Gesundheit
Theresia-Gerhardinger Realschule Amorbach Ernährung und Gesundheit
Daneben hat sich an jeder der Realschulen ein eigenes Profil entwickelt, über das Sie 
sich im Internet auf der jeweiligen Homepage informieren können.
Informationen zum Infoabend und „Tag der offenen Tür“
Alle Realschulen geben im Rahmen von Infoabenden und/oder einem Tag der offenen 
Tür einen Einblick in ihr Schulleben und die verschiedenen Fachräume. Bitte beach-
ten Sie daher die Informationen auf den jeweiligen Webseiten.
Staatliche Realschule Elsenfeld
Infoveranstaltung am Mittwoch, 22.01.2025 um 19 Uhr
Tag der offenen Tür: Mittwoch, 19.03.2025 ab 16 Uhr
zusätzliche Führungen am Di 25.03.2025, Do 27.03.2025 und Mo 31.03.2025
www.rse-online.de
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg
Tag der offenen Tür 13.03.2025 ab 16 Uhr
mit Informationsveranstaltung um 17:30 Uhr
www.realschule-miltenberg.de
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Main-Limes-Realschule Obernburg
Informationsabend am Montag, 13.01.2025 um 19:00 Uhr
Tag der offenen Tür mit Führungen am Montag, 24.02.2025 ab 16:00 Uhr
www.homepage.main-limes-realschule-obernburg.de
Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach
Informationsabend: Donnerstag, 30. Januar 2025
Tag der offenen Tür: Freitag, 14. März 2025
von 14 – 18 Uhr mit Führungen und Informationsvorträgen
www.tgrsamorbach.de
Anmeldung an allen Realschulen
Montag, 05. Mai 2025 bis Freitag, 09. Mai 2025
Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule.
Mitzubringen sind:
Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
Masernimmunitätsnachweis
Passfoto
a) für Grundschüler der 4. Klasse: Übertrittszeugnis (02. Mai 2025)
b) für Mittelschüler: Halbjahreszeugnis
c) für Gymnasiasten: Halbjahreszeugnis
Außerdem für die staatlichen Realschulen:
Anmeldung über Schulantrag-Online auf der jeweiligen Homepage der Schule. Bitte 
ausdrucken und unterschrieben mitbringen!
Für die Theresia-Gerhardinger-Realschule:
Anmeldung über Schulantrag-Online nicht möglich. Beförderungsantrag auf der 
Homepage ausdrucken und unterschrieben mitbringen!
Falls vorhanden bitte an allen Schulen mitbringen:
Bescheinigungen über Teilleistungsstörungen
(Lese-Rechtschreibung-Störung)
Sorgerechtsbeschluss
Angemeldete Grundschüler, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung „geeignet 
für Realschule/Gymnasium“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht 
teil, der am 13. Mai, 14. Mai und 15. Mai 2025 an der zuständigen Realschule 
durchgeführt wird.
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Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach und  
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld

Informationen zur Einführungsklasse  

 
 
 
Presseveröffentlichung zur Einführungsklasse 
 
 
KARL-ERNST-GYMNASIUM AMORBACH  UND JULIUS-ECHTER-GYMNASIUM ELSENFELD  
 
Informationen zur Einführungsklasse nach mittlerem Schulabschluss 
 

Interessierte Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen der Realschulen bzw. der Wirt-
schaftsschulen und des M-Zweiges der Mittelschulen, die zum Schuljahr 2025/2026 in eine 
Einführungsklasse eines bayerischen Gymnasiums zum Erwerb des bayerischen Abiturs wech-
seln möchten, können sich Online über die jeweilige Homepage informieren: 

 
www.amorgym.de (Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach) bzw.  

 
www.julius-echter-gymnasium.de (Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld)  

 
In den jeweiligen Informationsveranstaltungen klären die Schulleitungen über Voraussetzun-
gen, Unterrichtsinhalte, Stundentafel und Formalia auf: 
 
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
Tel: 09373 / 9711-3, Fax: 09373 / 9711-50 
E-Mail: schule@amorgym.de 
Homepage: www.amorgym.de 

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09 
E-Mail:verwaltung@julius-echter-gymnasium.de 
Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de 

 
Informationsveranstaltung  
am Freitag, 21.02.2025 um 17.00 Uhr 
am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
 

 
Informationsveranstaltung  
am Donnerstag, 30.01.2025 um 19.00 Uhr 
am Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
 

 
Eine Voranmeldung sollte bis spätestens 28.02.2025 direkt am gewünschten Gymnasium 

mit dem Zwischenzeugnis im Original erfolgen. 
 

 

 
 
 
Presseveröffentlichung zur Einführungsklasse 
 
 
KARL-ERNST-GYMNASIUM AMORBACH  UND JULIUS-ECHTER-GYMNASIUM ELSENFELD  
 
Informationen zur Einführungsklasse nach mittlerem Schulabschluss 
 

Interessierte Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen der Realschulen bzw. der Wirt-
schaftsschulen und des M-Zweiges der Mittelschulen, die zum Schuljahr 2025/2026 in eine 
Einführungsklasse eines bayerischen Gymnasiums zum Erwerb des bayerischen Abiturs wech-
seln möchten, können sich Online über die jeweilige Homepage informieren: 

 
www.amorgym.de (Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach) bzw.  

 
www.julius-echter-gymnasium.de (Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld)  

 
In den jeweiligen Informationsveranstaltungen klären die Schulleitungen über Voraussetzun-
gen, Unterrichtsinhalte, Stundentafel und Formalia auf: 
 
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
Tel: 09373 / 9711-3, Fax: 09373 / 9711-50 
E-Mail: schule@amorgym.de 
Homepage: www.amorgym.de 

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09 
E-Mail:verwaltung@julius-echter-gymnasium.de 
Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de 

 
Informationsveranstaltung  
am Freitag, 21.02.2025 um 17.00 Uhr 
am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
 

 
Informationsveranstaltung  
am Donnerstag, 30.01.2025 um 19.00 Uhr 
am Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
 

 
Eine Voranmeldung sollte bis spätestens 28.02.2025 direkt am gewünschten Gymnasium 

mit dem Zwischenzeugnis im Original erfolgen. 
 

 

nach mittlerem Schulabschluss
Interessierte Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen 
der Realschulen bzw. der Wirtschaftsschulen und des M-Zwei-
ges der Mittelschulen, die zum Schuljahr 2025/2026 in eine Einführungsklasse eines 
bayerischen Gymnasiums zum Erwerb des bayerischen Abiturs wechseln möchten, 
können sich Online über die jeweilige Homepage informieren:

www.amorgym.de (Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach) bzw. 
www.julius-echter-gymnasium.de (Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld) 

In den jeweiligen Informationsveranstaltungen klären die Schulleitungen über Voraus-
setzungen, Unterrichtsinhalte, Stundentafel und Formalia auf:
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Tel: 09373 / 9711-3, Fax: 09373 / 9711-50
E-Mail: 
schule@amorgym.de
Homepage: www.amorgym.de

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09
E-Mail:
verwaltung@julius-echter-gymnasium.de
www.julius-echter-gymnasium.de

Informationsveranstaltung 
am Freitag, 21.02.2025 um 17.00 Uhr
am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach

Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, 30.01.2025 um 19.00 Uhr
am Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld

Eine Voranmeldung sollte bis spätestens 28.02.2025 
direkt am gewünschten Gymnasium mit dem Zwischenzeugnis im Original erfolgen.

Das Landratsamt informiert
Bauanträge einreichen
Am 10. Dezember 2024 hat der Bayerische Landtag das erste und zweite „Moderni-
sierungsgesetz“ beschlossen. Ziel dieses Gesetzes ist es, Bürokratie abzubauen. Das 
Modernisierungsgesetz wirkt sich auf viele Vorschriften aus, teilt das Landratsamt mit. 
Besonders deutlich wird es in der Bayerische Bauordnung sichtbar.Bereits in der Bau-
ordnung von 1864 war es geregelt, dass Bauanträge zunächst bei den Gemeinden 
einzureichen sind. Zum 1. Januar 2025 wird mit dieser Tradition gebrochen, dann 
sind die Bauanträge direkt bei den Landratsämtern einzureichen. Gleichwohl spielen 
die Gemeinden immer noch eine wichtige Rolle: Als Träger der verfassungsrechtlich 
geschützten Planungshoheit werden die Gemeinden künftig von den Landratsämtern 
beteiligt und entscheiden nach wie vor selbstständig darüber, ob sie dem jeweiligen 
Bauvorhaben ihr Einvernehmen erteilen.
Die neue Bayerische Bauordnung enthält aber noch weitere Änderungen. So wurde der 
Katalog der verfahrensfreien Bauvorhaben erweitert und insbesondere die Vorschriften 
über Stellplätze und Kinderspielplätze wurden weitgehend aufgehoben. Dafür erhalten 
die Gemeinden die Befugnis, hierfür mittels eigener Satzungen Ortsrecht zu schaffen.
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Suchtprävention als Thema in der Vereinsarbeit
Die Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement hat für das Jahr 2025 im Rahmen 
der Reihe „Fit fürs Ehrenamt“ ein vielfältiges Vortrags- und Workshop-Angebot zu-
sammengestellt, das freiwillig Engagierte unterstützen möchte. Es finden sich darin 
sowohl organisatorische, rechtliche als auch soziale und gesellschaftliche Fragestel-
lungen, die in Vereinen und Initiativen eine Rolle spielen: Themen wie beispielsweise 
Vereinsfeste, Steuern, Social Media, Klimaschutz, Konflikte, Resilienz oder Motivation 
fürs Ehrenamt werden aufgegriffen. Viele der Angebote können mit geringem Aufwand 
online besucht werden. Die erste Veranstaltung im neuen Jahr beschäftigt sich unter 
dem Motto „(K)ein Gläschen in Ehren…?“ am Montag, 20. Januar, um 19.30 Uhr mit 
Suchtprävention. Insbesondere die Relevanz in der Zusammenarbeit mit Jugendli-
chen soll Thema in dieser Online-Veranstaltung sein; auch die Regeln des Jugend-
schutzes werden angesprochen.
Informationen und Anmeldeinformationen sind unter der Rubrik „Fortbildung von frei-
willig Engagierten“ auf der Homepage des Landratsamtes unter 
www.landkreis-miltenberg.de/themen/ehrenamt.html zu finden. 
Auf Wunsch kann das Jahresprogramm per E-Mail oder in Druckversion zugeschickt 
werden (Kontaktadresse: ehrenamt@lramil.de) 
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei.

Seniorenresidenz 
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de

www.Haus-Theresa.de

Beste 
Pflege 

zu fairem
Preis

•  seit 30 Jahren 
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 2000,- € Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf Wunsch 
 Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflege
•  moderner Neubau oder Haupthaus 
 mit Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach 
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Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Amorbach
Die Fürstliche Abteikirche in Amorbach ist für Besichtigungen geöffnet.
Zum Eintritt in die Kirche wird ein Erhaltungsbeitrag von 3,00 Euro pro Person für 
touristische Besuche erhoben.
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche nicht besichtigt werden kann, während 
Gottesdienste stattfinden.
Entdecken Sie die Region!
Die historischen Kleinode im bayerischen Odenwald lassen sich am besten im Rah-
men von Führungen erkunden. Gut ausgebildete GästeführerInnen bringen Ihnen Ge-
schichte und Geschichten aus längst vergangenen Zeiten nahe. Bei einer Führung 
öffnen sich Ihnen Türen und Sie erhalten einen neuen Blick auf Dinge, die sonst im 
Verborgenen liegen.
Touren, Aktivitäten und Sehenswürdigkeiten online buchen:
https://www.bayerischer-odenwald.de/sehen-erleben/tickets-gutscheine
Wie wäre es mit einem Gutschein für die Familie, Freunde und Bekannte?
Eine Stadt-, Abtei- oder Themenführung, ob allein, in der Gruppe oder mit der Familie 
ist immer ein schönes Erlebnis.
Freitag, 17.01.2025 20.00 Uhr, Anne Folger „Vielversprechend“
 Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12
Freitag, 24.01.2025 19.00 Uhr, Motoradlärm auf der B 47 – Einladung zum 

Erfahrungsaustausch
 TSV Clubheim, Boxbrunner Str. 28,  Amorbach
Samstag, 25.01.2025 20.00 Uhr, Claus von Wagner – „Projekt Equilibrium“ 

Vorpremiere, Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12

Veranstaltungen Kirchzell
Samstag, 18.01.2025 1. Menschenkicker-Ortsmeisterschaft für Vereine-Grup-

pen-Firmen aus Kirchzell und Ortsteilen, FC Kickers, 
Kickersheim

Vorschau
Samstag, 25.01.2025 19.30 Uhr, Generalversammlung mit Neuwahlen, OGV

Veranstaltungskalender
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Veranstaltungen Schneeberg
Samstag, 18.01.2025 15.00 Uhr, Prinzenpaarempfang, FG „Schneeberger 

Krabbe“ mit Ausgraben der Faschelnacht, Abholung des 
Prinzenpaares am Meilenstein

Samstag, 18.01.2025 19.00 Uhr, Hollywood im Krabbeland, FG „Schneeberger 
Krabbe“ und Turnverein Schneeberg, Turnhalle

Mittwoch, 22.01.2025 17.00 Uhr, VdK-Treff, VdK Ortsverband Schneeberg, 
Wirtshaus am Sportplatz

Samstag, 25.01.2025 06.00 Uhr, Nummernvergabe für den Kartenvorverkauf 
zur Prunksitzung, FG „Schneeberger Krabbe“, Vereins-
heim Dorfwiesenhaus

 09.00 Uhr, Kartenvorverkauf für die Prunksitzung, FG 
„Schneeberger Krabbe“, Vereinsheim Dorfwiesenhaus

Vorschau:
Mittwoch, 29.01.2025 19.30 Uhr, Gespräch mit Pfarrer Wöber zur Zukunft der 

Kirche, Kolpingfamilie Schneeberg, Pfarrheim
Samstag, 01.02.2025 09.00 Uhr, Jugend-Hallenturnier, Sportfreunde Schnee-

berg, Sporthalle Rippberg

Veranstaltungen Weilbach
Donnerstag, 16.01.2025  15.30 Uhr, Spielenachmittag, Rathaussaal
Samstag, 18.01.2025  Kartenvorverkauf für Prunksitzung, CGW, CGW-Heim
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Donnerstag, 23. Januar 2025, 18.30 Uhr
Anmeldung unter T (0 93 75) 2 84 oder
www.kirchgaessner-gmbh.com/vortrag-termine
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Mit ihrer Werbung 
unterstützen die 

Unternehmen in dieser 
Ausgabe auch Ihr Amts- 

und Mi� eilungsbla� 

Bi� e unterstützen Sie 
diese mit Ihrem Au� rag. 
Sie helfen damit, unsere 

Region lebenswert 
zu erhalten.www.hansenwerbung.de
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  info@ForstUndErde.de       0160 91 90 58 50       www.ForstUndErde.de 
Patrick Oberle  ·  97909 Neuenbuch                                                       

Wir wünschen Ihnen 

und Ihren Familien 

alles Gute für das 

neue Jahr 2025!

Kommunaldienstleistungen

Forstdienstleistungen

Forstmulchen

Landschaftspfl ege

Böschungsmulchen

Begleitgrünmäharbeiten

Rodungen

Wegebau & Wegsanierung

Graben & Bankettpfl ege

Biotop & Habitatbau
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Thomas Link Planung/VerkaufBlog-Artikel

GENAU WIE GEWÜNSCHT
Die Holzelemente werden auf Wunsch in unserer hauseigenen 
Schreinerei individuell für Sie gefertigt, so dass Ihre Küche genau 
Ihren persönlichen Vorstellungen entspricht.
Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 09371 9753-0

Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Mi.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00
Terminvereinbarung/Bewerbung: 09371 9753-0 oder info@brossler.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.brossler.de

EIGENE SCHREINEREI
Tische, Regale, Stühle 

perfekt passend zum Holz 

in der Küche – Unsere 
Schreinerei macht‘s möglich!
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Schneeberg, im Dezember 2024

Dieter
Ballweg

* 25.12.1940
 26.11.2024

DANKE
Für die vielen Zeichen der Anteilnahme zum Tod 
unseres lieben Verstorbenen, bedanken wir uns 
bei allen Bekannten, Freunden und Verwandten.

Es ist uns ein Trost zu wissen, dass sie mit uns 
fühlten und in stiller Trauer mit uns verbunden 
sind.

Besonderen Dank an die Tagesstätte und Pflege-
dienst „Leben“ für die liebevolle Betreuung.

Irene Ballweg
Karin und Udo
mit Familie

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Fliederweg 6 · 63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 / 44 07 · mail@hansenwerbung.de
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     Gebur tstag     
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in Ihrem Amtsblatt

www.hansenwerbung.de/
privatanzeigen.html

www.hansenwerbung.de/

Behaltet mich in Erinnerung,wie ich in schönen Stundenmit euch zusammen war.

Herr Mustermann
* 13. März 1934     
† 1. Januar 2016

In Liebe und Dankbarkeit
Maria Musterfrau
Max Mustermann mit Familie
sowie alle Angehörigen

Musterstadt, 
im Januar 2016
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Es ist vorbei. Ganz ruhig bin ich jetzt.Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.

In tiefem Schmerz, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, die wir zusammen verbringen durften, nehmen wir Abschied von

Maria Mustermann
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In Liebe und Dankbarkeit
Max Mustermann mit Familiesowie alle Angehörigen

Musterstadt, im Januar 2016©
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GOTTESDIENSTORDNUNG                                vom 14.01. - 02.02.2025 

Dienstag  14.01.
Schneeberg 18:30 Messfeier zur Danksagung, f. Leb. u. Verst. d. Fam. Röcklein 

u. Eichhorn                                                                    (Pv. Arul)

Mittwoch  15.01.  
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Messfeier f. verst. Eltern                                          (Pfr. Wöber)

Donnerstag  16.01.
Weilbach 9:30 Senioren-Frühstück im Rathaussaal 
Schneeberg 18:30 Eucharistische Anbetung                                          (E. Kuhn)

Freitag  17.01.
Schneeberg 10:00 Krankenkommunion                                                   (Pv. Arul)

Weilbach 10:30 Schulgottesdienst: Messfeier                                (Pfr. Wöber)

Schneeberg 17:00 Weggottesdienst zur Erstkommunionvorbereitung  
                                                                                  (Pfr. Wöber)

Hambrunn 18:30 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Samstag  18.01.
Amorbach 14:30 Pfarrheim: Messfeier d. philipinischen Gemeinde 

(in engl. Sprache!)                                                      (Pv. Arul)  
Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. alle Armen Seelen                     (Pfr. Wöber)

Sonntag  19.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Reichartshausen 8:30 Messfeier f. Joachim Streun / f. Resi Hennrich u. verst. Ang.   
                                                                                                                             (Pv. Arul)

Weckbach 8:30 Messfeier f. Willy u. Melanie Schäfer, Eltern u. Geschwister    
                                                                                                                        (Pfr. Wöber)

Amorbach 10:00 Messfeier zu Ehren d. hl. Sebastian (2. Kirchenpatron) 
f. d. Pfarrgemeinden / f. die Stadt Amorbach / f. Amanda 
Oeden u. Blanka Müller / f. Martha u. Erwin Schäfer u.  Ang. / 
f. d. Verst. d. Fam. Zipf u. Hofmann u. Sohn Peter   (Pfr. Wöber)

Weilbach 10:00 Messfeier f. Monika u. Hugo Hennig  (Pv. Arul)

Montag  20.01.
Schneeberg 18:30 Messfeier zu Ehren d. hl. Sebastian f. d. Gemeinde
                                                                                                                        (Pfr. Wöber)
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Dienstag  21.01.
Beuchen 18:30 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Mittwoch  22.01.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Messfeier f. Emil u. Rita Rüdel                                (Pfr. Wöber)

Amorbach 19:30 Gemeindeteamsitzung (im Pfarrheim) 

Donnerstag  23.01.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst (im Pfarrhaus)  (Pv. Arul)

Freitag  24.01.
Amorbach 17:00 Weggottesdienst zur Erstkommunionvorbereitung 
                                                                                                                        (Pfr. Wöber)

Samstag  25.01.
Weilbach 18:30 Vorabendmesse f. Walter Harth / f. Brigitte Welli

(v. Seniorenkreis)                              (Pfr. Wöber)

Sonntag  26.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Boxbrunn 8:30 Messfeier mit Kerzenweihe u. Blasiussegen 

f. Fabian Seifert / f. Irene u. Horst Gayer u. Leander Trunk / 
f. Renate Hilbert                                                        (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Messfeier f. Helga Lissner / f. Ernst u. Anna Berres / f. Karl u. 
Anna Schmitt / f. d. Verst. d. Fam. Groh u. Buchinger   
 (Pv. Arul)

Amorbach 10:00 Messfeier f. Gusti u. Hans Faber / f. Franz u. Helene Etzel u. 
Geschwister                                                                  (Pv. Arul)

Hambrunn 10:00 Messfeier im außerordentlichen Ritus          (Pfr. Kleinschrodt)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. Erwin Kuhn u. Ang.          
(Pfr. Wöber)

Beuchen 14:00 Tauffeier: Matilda Mechler                                       (Pfr. Wöber)

Amorbach 17:00 Evensong zum 25.-jährigen Jubiläum des Chors 
St. Gangolf                                                               (Pfr. Wöber)

Montag  27.01.
Schneeberg 18:30 Messfeier z. Muttergottes v. d. immerwährenden Hilfe  
                                                                                                                        (Pfr. Wöber)

Mittwoch  29.01.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Weilbach 18:30 Messfeier                                                                 (Pfr. Wöber)

Schneeberg 19:30 Gesprächsabend im Pfarrheim: Zukunft der Kirche 
(Kolping)                                                                  (Pfr. Wöber)

Donnerstag  30.01.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst (im Pfarrhaus)                           (Pv. Arul)
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Freitag  31.01.
Weilbach 10:30 Schulgottesdienst; Messfeier f. Hubert Beierlein  (Pfr. Wöber)

Schneeberg 17:00 Weggottesdienst zur Erstkommunionvorbereitung     (Pfr.)  

Samstag  01.02.
Boxbrunn 14:00 Tauffeier: Niklas Hennig                                           (Pfr. Wöber)

Amorbach 18:30 Vorabendmesse (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen)  
f. Maria u. Robert Hamm                                          (Pfr. Wöber)

Schneeberg 18:30 Vorabendmesse (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen) 
f. Amalie u. Josef Kuhn                                                 (Pv. Arul) 

Sonntag  02.02. DARSTELLUNG DES HERRN - Mariä Lichtmess
Hambrunn 8:30 Messfeier (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen) 

f. Hubert Meidel u. Eltern                                          (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Messfeier (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen)  
f. Elvira u. Robert Heinbücher                                       (Pv. Arul)

Beuchen 10:00 Messfeier zu Ehren d. hl. 14 Nothelfer (Patrozinium) (mit 
Kerzenweihe u. Blasiussegen) f. d. Pfarrgemeinden / 
f. d. Gemeinde / f. Ottmar u. Rita Breunig u. Ang.    (Pfr. Wöber)

Weilbach 10:00 Messfeier (mit Kerzenweihe u. Blasiussegen) 
f. Gertrud Trabold                                                          (Pv. Arul)

Annahmeschluss für das Amtsblatt KW 07/2025 - Dienstag, 28.01.2025 
(Erscheinungstermin 11.02.2025). Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
nach diesem Termin keine Messbestellungen/Berichte für diesen Zeitraum
angenommen werden können.
                                                                                                                                   
Missionsmessen    

f. Erich Reichert u. Enkel Fabian / f. verst. Bekannte u. Angehörige / f. leb. u. 
verst. Angehörige / f. Kurt Berberich, Eltern, Schwiegereltern, Friedbert u. Rudi 
Bauer, Notburga und Karl Rebitzer / f. Erhard Kreibich / f. Cilly u. Fritz Uhrig, 
Erna u. Josef Straub / f. Berthold Wörner u. verst. Ang. / f. Eugen u. Berta Förtig 
u. Sohn Josef / f. Reinhold u. Helga Kunz u. Ang. / f. d. Verst. d. Fam. Kugler, 
Schneider u. Wörner / f. Harry Wolf, Eltern u. Schwiegereltern / f. Anton Hörst, 
Mutter u. Schwiegereltern / f. Mechthilde Meixner,  Laura Bauer u. Ang. / f. Maria 
Grießheimer / f. Otto Hörst u. Tochter Lucia / f. Richard Stuppner, Fam. Kühner 
u. Ang. / f. Josef u. Anni Weidner u. Ang., Karl Schäfer, Fritz Zillich u. Ang., 
August u. Hedwig Drowetzki / f. Paul Ott / f. Martha u. Ernst Ott, Werner Ott / 
f. Hedwig u. Franz Reichert / f. Gerlinde, Engelbert u. Ralf Reichert / Erna u. 
Josef Sartorius / f. Antonio Scarmato /  f.Gertrud Breunig / f. Ulrike Pässler / 
f. Günter Kuhn / f. Mechtilde Henn / f. Juliane Röthlein / f. Michael u. Elisabeth
Wörner / f. Sieglinde u. Willi Haupert, Eltern u. Geschwister / f. Adi Odenwald / 
f. d. Geschwister Imelda Gayer / f. Gebhard u. Elisabeth Trunk / f. Elisabeth Leroy 
/ f. Alois Reiß / f. Dieter Ballweg / f. Anna u. Alois Fertig, Tochter Veronika u. Sohn 
Erwin / f. Helmut Blocherer, Helmut Pfaff, Tilde Pfaff, Irma Trunk, Marianne Henke 
u. Hiltrud Grimm               
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Neues aus den Pfarrbüros                                                              

Das Pfarrbüro in Weilbach ist am 23.01.2025 geschlossen.       
                                                                                                                                   
 Neue Rufnummern in Amorbach u. Schneeberg                           

Die neue Durchwahlnummer von Pfarrer Wöber in Amorbach ist ab sofort: 
(09373) 206960-1.

Die Durchwahlnummer von Gemeindereferent Jörg Buchhold ist ab sofort:
(09373) 206960-3.

Die neue Durchwahlnummer von Pfarrvikar Arul in Schneeberg ist ab sofort:
(09373) 5939155.

Das Pfarrbüro ist immer noch über die Nummer: (09373) 1359 direkt erreichbar.
Diese Telefonnummer gilt auch für die Pfarrei Schneeberg!

Evensong – Musikalisches Abendgebet zum                                  
25-jährigen Jubiläum des Chores St. Gangolf                                 

Der Chor St. Gangolf feierte letztes Jahr sein 25-jähriges Jubiläum. Die Kath. Pfarrei 
St. Gangolf in Amorbach lädt in diesem Zusammenhang sehr herzlich zum Evensong 
am Sonntag, den 26.01.2025 um 17.00 Uhr, ein. In diesem musikalischen Abend-
gebet in der Stadtpfarrkirche singt der Chor St. Gangolf unter seiner Leiterin Simone 
Grimm eine erlesene Mischung aus seinem breit gefächerten Repertoire der letzten 
25 Jahre. Begleitet wird der Chor  hierbei auch von Dr. Raimund Eisert am Piano. 
Sandra Trabold an der Querflöte und Simone Grimm an der Orgel runden den 
Evensong mit stimmungsvollen Instrumentalstücken ab.
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Kirchenmusik sind willkommen.
Im Anschluss sind alle Evensong-Besucher herzlich ins Katholische Pfarrheim zur 
Begegnung bzw. zum gemütlichen Beisammensein eingeladen.
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Sternsingeraktion 2025 in Schneeberg und den Ortsteilen          

Am Sonntag, 6. Januar trafen sich 50 Kinder im Alter von 3 – 15 Jahren im Pfarr-
heim, um bei der diesjährigen Sternsingeraktion „Sternsingen für Kinderrechte 
– Erhebt eure Stimme“ teilzunehmen. Der Aussendungsgottesdienst um 10 Uhr, 
zelebriert von Pfarrvikar Arul, wurde vom Familiengottesdienstteam gestaltet. 
Am Ende des Gottesdienstes wurden die Sternsinger und die Segensaufkleber 
gesegnet. Anschließend machten sich die Sternsinger, aufgeteilt in 11 Gruppen, 
auf den Weg den Schneeberger, Hambrunner und Zittenfeldener Bürgern den 
Segen zu bringen und Spenden für Kinder in Not zu sammeln. 
Im Pfarrheim gab es dann für alle ein Essen und die Kinder teilten ihre Süßig-
keiten auf. Die Sternsinger sammelten einen stolzen Betrag von 3620 €. 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an die Spender. Ein herzliches Dankeschön an die 
Verantwortlichen Eva-Maria Erbacher und Lena Weiss und alle Helfer, die die 
Sternsingeraktion organisiert und begleitet haben sowie an alle Sternsinger und 
ihre Eltern, die diese Aktion unterstützt haben.
Die Umhänge/Gewänder der Sternsinger sind mittlerweile in die Jahre gekom-
men, wir suchen deshalb freiwillige Näherinnen oder Näher, die unsere Stern-
singer neu einkleiden. Vielleicht hat der eine oder andere noch etwas Stoff 
zuhause, den er uns spenden könnte. Vielen Dank im Voraus!

Wir freuen uns wieder auf viele Sternsinger im nächsten Jahr    
Sternsingeraktion 2025 in Weilbach              

„Erhebt eure Stimme für Kinderrechte" - 
Unter diesem Motto waren in diesem Jahr 
die Sternsinger in Weilbach unterwegs. 
Nach dem krankheitsbedingten Ausfall im 
letzten Jahr konnte in diesem Jahr auch 
wieder Weilbach-West besucht werden.
22 Kinder und Jugendliche sammelten Geld 
für die Spendenzwecke der Sternsinger und 
brachten dabei den Segen in die Häuser. 
Der Tag wurde mit einem gemeinsamen
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Abendessen im Pfarrheim abgeschlossen. Voller Stolz wurde das diesjährige Spen-
denergebnis (über 3200 €) vermeldet. 
Herzlichen Dank an alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene die die Sternsinger in 
diesem Jahr wieder unterstützt haben! Euer Engagement ist keine Selbstverständlich-
keit und wird oft nicht gesehen. Und natürlich ein großes Dankeschön allen, die mit 
Ihrer Spende zu einer gerechteren Welt beitragen.        Theresa Sorger

Ökumenischer Seniorennachmittag im Gemeindezentrum           

Am 11. Dezember 2024 fand im evangelischen 
Gemeindezentrum ein adventlicher Senioren-
nachmittag statt. Im liebevoll dekorierten Saal 
füllten sich schnell alle Plätze. Das kleine 
Rahmenprogramm wurde musikalisch gestaltet 
von Marianne Elser an der Querflöte und vom 
evangelischen Pfarrer Gregor Kreile, der über-
raschenderweise  seine Gitarre mitgebracht 
hatte. Beide spielten gemeinsam ausgesuchte 
Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen. Bei Kaffee und Glühwein, haus-
gemachten Christstollen und Torten verging die Zeit wie im Flug. 
Weiter Programmpunkte waren die Weihnachtsgeschichte des armen, frierenden 
Hirtenjungen der einem hellen Stern folgte, vorgelesen von Pfarrer Kreile und 
eine besinnliche Adventsmeditation mit adventlichen Segen vorgetragen von 
Pfarrvikar Arul. Mit dem Lied: Am Weihnachtsbaum die Lichter brennen, klang 
dieser schöne Nachmittag, der allen viel Freude bereitet hat, aus.

Adventsfeier der Senioren am 2. Advent 2024                                

Die Pfarrgemeinde Mariä Geburt feiert 
traditionell an diesem Nachmittag mit den 
Seniorinnen und Senioren im Dorfwiesen-
haus, welches vom Gemeindeteam u. 
Kirchenverwaltung festlich geschmückt 
wurde. Zu Beginn begrüßte Claus Bauer, 
der Vorsitzende des Gemeindeteams, alle 
Anwesenden und lud zur stimmungsvollen 
Feierstunde ein. Peter Horn unterstützte mit 
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seinem Akkordeon den gemeinsamen Gesang der Besucher. Peter Horn und 
Eduard Götzinger glänzten mit dem Freiheitschor aus der Oper „Nabucco“von Gi-
useppe Verdi. Jutta Schneider stimmte die Gäste mit einer besinnlichen Advents-
geschichte auf die Weihnachtszeit ein. Die Männer des Gesangvereins Harmonie, 
unter der Leitung von Peter Horn, erwärmten die Herzen ihrer Zuhörer mit ihren 
Liedbeitrag. Bei Kaffee, Tee und Christstollen kamen auch Austausch und Ge-
spräche nicht zu kurz. Es ging mit adventlichen Klängen der Schneeberger Jung-
musikanten, unter der Leitung von Samuel Blatz weiter. Bürgermeister Kurt Repp 
fand sehr treffende Worte in seiner Begrüßung und wünschte allen Anwesenden 
eine frohe Weihnachtszeit und einen guten Abschluss des Jahres 2024. Nun ka-
men die Kinder der musikalischen Früherziehung des Musikvereins Schneeberg, 
sie hatten einen Weihnachtsrap mit entsprechenden Gesten einstudiert. Nach ei-
nem gemeinsamen Adventslied sorgte Pfarrvikar Arul Raja mit seinem Beitrag für 
eine besinnliche Atmosphäre. Bei dem gemeinsamen Lied „Lasst uns froh und 
munter sein“, erschien zur Überraschung aller Bischof Nikolaus. Zum Schluss 
bedankte sich Claus Bauer bei allen Mitwirkenden für ihr Engagement und Hilfe 
und bei den Gästen für ihr Kommen. Auch er wünschte allen eine frohe Weih-
nachtszeit und ein gesegnetes Neues Jahr. Wir freuen uns auf die Aktionen im 
neuen Jahr und wünschen uns viele schöne Begegnungen miteinander.

Roraten 2024 in Schneeberg                               

In der Adventszeit gab es in Schneeberg drei Roraten, 
jeweils samstags um 6.00 Uhr. An der Rorate vor dem 
3. Advent boten Gemeindeteam und Kirchenverwaltung 
nach der Rorate ein gemeinsames Frühstück im Pfarrheim 
an, das gut angenommen wurde und man eine 
besinnliche gemeinsame Zeit am Morgen verbrachte. Bei der letzten Rorate, am 
Samstag vor dem 4. Advent gestaltete die Schola unter der Leitung von Birgit 
Wagner den frühmorgendlichen Gottesdienst mit.

Dank des MartinsLadens für die Unterstützung durch Spenden 
aus der Pfarreiengemeinschaft Um den Gotthard im Odenwald   

Im Namen des Kuratoriums MartinsLaden, der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
bedanke ich mich bei Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende an den MartinsLaden.
Nachdem unser Lager spürbar immer schneller leer wird, sind wir auf Sach- und 
Geldspenden angewiesen um unsere Kunden zu bedienen. Es ist überwältigend 
mit welchen kreativen Aktionen die Bevölkerung uns unterstützt. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Christine Fischar
Mitglied im Kuratorium MartinsLaden
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Das Kinder- und Jugendtelefon sowie die Online-Beratung sind bundesweite Angebote von Nummer gegen Kummer e. V. – Mitglied im Deutschen Kinderschutzbund.

ALLEIN MITALLEIN MIT
 DEINEN SORGEN? DEINEN SORGEN?

Sprich mit uns –
anonym, vertraulich, kostenlos

Du erreichst uns per Telefon unter 116 111
sowie per Mail und Chat unter
nummergegenkummer.de/online-beratung

Auch
online für

dich da.

QR-Code scannen und
die Website von Nummer
gegen Kummer e. V. besuchen.  

Gefördert vom Unterstützt durch Mehr Infos unter
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Kirchliche Nachrichten 
Evang.- Luth. Kirchengemeinde Amorbach  
mit Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 

Gottesdienste und Termine 

Sa 18.01. 10.00 Uhr Konfisamstag im ev. Gemeindehaus in 
Miltenberg 

So 19.01. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im  
evangelischen Gemeindezentrum Amorbach 

So 26.01.   9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Kleinheubach 
 11.00 Uhr Gottesdienst für Alle anschließend  

ukrainisches Essen in Miltenberg 
 
Am 11. Dezember fand im 
evangelischen 
Gemeindezentrum ein 
adventlicher 
Seniorennachmittag statt. Im 
liebevoll dekorierten Saal füllten 
sich schnell alle Plätze. Das 
kleine Rahmenprogramm wurde 
musikalisch gestaltet von 
Marianne Elser an der Querflöte 

und überraschenderweise vom evangelischen Pfarrer Gregor Kreile, der seine Gitarre 
mitgebracht hatte. Beide spielten gemeinsam ausgesuchten Advents und 
Weihnachtslieder zum Mitsingen. Bei Kaffee und Glühwein, hausgemachten 
Christstollen und Torten verging die Zeit wie im Flug. Weitere Programmpunkte 
waren die Weihnachtsgeschichte des armen, frierenden Hirtenjungen, der einem 
hellen Stern folgte, vorgelesen von Pfarrer Kreile und eine besinnliche 
Adventsmeditation mit adventlichen Segen vorgetragen von Pfarrvikar Arul. Mit dem 
Lied: Am Weihnachtsbaum die Lichter brennen, klang dieser schöne Nachmittag, der 
Allen viel Freude bereitet hat, aus.  

Pfarrer Dr. Gregor Kreile, Schloßplatz 2, 63916 Amorbach, Mail: gregor.kreile@elkb.de 
Sprechzeiten Mi 11-12 Uhr Tel.: 0171 – 9795301, Anrufbeantworter 

Evangelisches Lutherisches Pfarramt: Schloßplatz 2, 63916 Amorbach, Tel.: 09373/1287, 
Anrufbeantworter, Mail: pfarramt.amorbach@elkb.de, Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 9-11 Uhr 

Do 9-11 Uhr www.amorbach-evangelisch.de, Spenden auf: DE20 7955 0000 0620 3001 03 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG

14.01. bis 28.01.2025

Dienstag 14.01.

Buch 18:30 Messfeier

Donnerstag 16.01.

Breitenbuch 18:30 Messfeier

Freitag 17.01.

Kirchzell 08:30 Messfeier

Samstag 18.01.

Kirchzell 18:30 Vorabendmesse mit Vorstellung der Kommunionkinder

Sonntag 19.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Preunschen 08:30 Messfeier
Watterbach 10:00 Messfeier zum Patrozinium St. Sebastian

Dienstag 21.01.

Ottorfszell 18:30 Messfeier

Donnerstag 23.01.

Watterbach 18:30 Messfeier

Freitag 24.01.

Kirchzell 08:30 Messfeier

Samstag 25.01.

Kirchzell 18:30 Vorabendmesse

Sonntag 26.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Buch 08:30 Messfeier
Breitenbuch 10:00 Messfeier

Montag 27.01.

Preunschen 18:30 Messfeier

Dienstag 28.01.

Buch 18:30 Messfeier
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Bitte vormerken

Der Seniorenkreis lädt ein

am Dienstag, 14.01.2025 um 14:00 Uhr zu einer Infoveranstaltung des Roten Kreuz.
Anmeldung bitte bis Donnerstag, 09.01.2025 bei Maria Schöllig, Tel. 2137

Pfarrgemeinderatssitzung

am Mittwoch, 15.01.2025 um 19:00 Uhr im Pfarrheim

Treffen des Strickkreises

am Montag, 27.01.2025 um 15:00 Uhr im Pfarrheim

Das nächste Amtsblatt erscheint am 28.01.2025

Annahmeschluss  
Dienstag, 21. Januar, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen  
an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).

Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.
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Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf Al
z8

www.alzheimer-forschung.de/alz 
0800 - 200 400 1

Die Broschüre gibt einen Überblick 
über Symptome, Diagnose, Therapie 
sowie den Verlauf der Alzheimer-
Erkrankung. Bestellen Sie den kosten-
freien Ratgeber!

Was ist Alzheimer?
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt 
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben.
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0151-50 35 26 80 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr, Mo und Di 14 - 16 Uhr. 
Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 

Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr
Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V., 
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

EUTB - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
EUTB Miltenberg, Brückenstraße 17, Eingang über die Von-Stein-Straße, 

63897 Miltenberg, Tel: 09371/9493487
Ihre Ansprechpartner: Fr. Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de

Fr. Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfrankfen.de; Weitere Infos: www.teilhabeberatung.de
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUSHAUS  FENSTERFENSTER

Einbruch 
zwecklos

Sicher durch Hennig Fenster
Stammsitz/Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf

Mehr Infos unter: hennig-haus.de
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Dafür stehen wir
Kundenorientiert:  Individuelle Beratung und Unterstützung bei Förderanträgen

Kompetent:  Hochqualifizierte Fachkräfte mit langjähriger Erfahrung

Innovativ:  Traditionelle Haustechnik & moderne Heizsysteme

Schnell:  Notdienst bei Heizungsstörungen

Jetzt

Beratungstermin

vereinbaren!

Kleinheubach  
Tel.: 09371  98 98 40

info@rufprivat.de
www.rufprivat.de
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